Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum 


117 


Bemerkungen über die im kaiserlich zoologischen Museum auf- 
gefundenen Original-Exemplare zu len. v. Born’s Testaceis Musei 

Caesarei Yindobonensis. 

Von Prof. Dr. Friedrich Brauer, 

Custos am Je. Je. zoologischen Museum. 

Die Conchylien, welche Ign. v. Born in seinen Werken 
„ Index rerum naturaHum Musei Caesar ei Yindobonensis 1778, 8° 
und Testncea Musei Caesarei Yindobonensis — jussu Mir ine The- 
resiae, 1780, Fol.“ beschrieb, bilden den Grundstein der Mollusken- 
Sannnlnng’ des kaiserliclien Museums. 

Born wurde im Jahre 1776 von der Kaiserin Maria 
Theresia zur Ordnung: des kaiserlichen Naturalienkabinets 
aus Prag nach Wien berufen. 

Wie richtig derselbe seine Mission auffasste, geht klar aus 
der Vorrede des erstgenannten Werkes hervor, worin er sagt: 
„dass der Hauptzweck, welcher die Errichtung öffentlicher 
Naturalienkabinete veranlasset hat, in so lange verfehlet werde, 
bis diese nicht durch eine vollständige Beschreibung aller ein¬ 
zelnen Theile derselben allgemein bekannt gemacht und auf diese 
Art gleichsam in die Hände eines jeden, der solche benützen 
kann, gebracht werden.“ 

Seit Born, also seit hundert Jahren, ist die Conehylieu- 
Sammlung nicht nur sehr bedeutend vergrössert worden, 1 sondern 
sie hat auch wiederholt zeitgemässe Umänderungen in der Ord¬ 
nung und Aufstellung, sowie Localänderungen durehgemaeht. 

Nach Born wirkten an derselben besonders Carl Megcrle 
v. Mühlfeld, Bremser und Paul Partsch. 


1 Nach einer Schätzung im Jahre 1873 enthielt die Sammlung 10.000 
Arten = c. 80.000 Individuen. 
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Aus Fitzin ger’s Geschichte des kais. königl. Hofnatura- 
lienkabinets 1 ersehen wir, dass die Sammlung im Jahre 1818 
unter Director Schreibers aus dem Mineralienkabinet in die 
zoologische Abtheilung übertragen wurde. —Unter Bremser 
(1827) zählte die Sammlung 1990 Arten in 9755 Stücken, unter 
Partseh, im Jahre 1835. 3500 Arten in 17004 Stücken. — Neu 
geordnet wurde dieselbe unter Mühl fei d und Partseh, d. h. 
von ersterem wurden die Bestimmungen einer Revision unter¬ 
zogen und die neuen Aequisitionen eingeiheilt, von letzterem 
wurde theilweise das Lamark'sche System statt des Gm elin¬ 
sehen bei den Sehaugegenständen durchgeführt. Bremser und 
sein Nachfolger Diesing wendeten sieh bekanntlich mit grossem 
Erfolge einer anderen zoologischen Abtheilung zu und so ver 
blieb die Conchyliensammlung bis in die Mitte dieses Jahr¬ 
hunderts in der von Bartsch gegebenen Aufstellung. 

Im Jahre 1854 übernahm Frauenfeld die Abtheilung der 
niederen Thiere, Echinodermen und Mollusken und die C'onehy- 
lien wurden nach dem Lamark'schen Systeme, später nach 
Philippi’s Handbuch der C’onehyliologie (Halle 1853) neu 
umzulegen begonnen. Diese Arbeiten wurden durch die Reisen 
Frauenfeld’s wiederholt unterbrochen und weiters änderte 
sieh dessen Ansicht mit dem Erscheinen des Werkes der Ge¬ 
brüder Adams: The Genera of reccnt Mollusca 1858. Nach 
seiner Rückkehr von der Weltumseglung auf der k. k. Fregatte 
„Novara“ wurde eine neue Aufstellung der bisher unberührten 
Schausammlung nach den englischen Autoren überstürzt durch¬ 
geführt und eine Umordnung der Hauptsammlung auf derselben 
Basis begonnen. Durch diese letztere, sowie durch die früheren 
unvollständig durchgeführten Änderungen des Systems und der 
Bestimmungen gerieth die Sammlung theilweise in Unordnung. 

Ich erhielt im Jahre 1851 auf Wunsch der Direetion den 
Auftrag, die weitere wissenschaftliche Anordnung der Sammlung 
durchzuführen. 

Frauenfeld war der Ansicht, dass die Born'scheu 
Original-Exemplare nicht mehr zu erkennen seien, da zu den 


« Sit/.b. (1. kais. Akad. d. Wiss. I. Abtli., nmth. mit. CI. 185G und 
81G8. I., II. und III. Tlieil. 
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Arten seither neue Individuen hinzugekommen seien und eine 
Bezeichnung jener nicht existire. 

Während des Ordnens der Bivalven fielen mir die mit 
Buchstaben und Nmmnern versehenen runden Zettel an den 
Schalen auf, wovon die mit einer gleichen Nummer versehenen 
jedesmal zu einer Art gehörten, obschon sie oft weit von einander 
getrennt und wohl auch in verschiedenen Laden lagen. DerSchlüssel 
zu diesen Zeichen war jedoch nicht nachweisbar. Ebenso fand ich 
an manchen Exemplaren nebst den genannten Zetteln kleine, 
länglich viereckigeZettel (etwa ei ne Linie breit und vier Linien lang) 
stets mit sehr hohen Zahlen. Auch über diese konnte ich anfangs 
keinen Aufschluss erhalten. Erst nach dem Tode Frauenfel d’s 
kamen bei genauer Musterung der amtlichen Schriften die seit 
Langem unbenutzten Cataloge, von denen einer nach der Schrift 
unzweifelhaft von C. v. Mühlfeld, der andere von Bremser 
und Part sch herrührt, zum Vorschein. Beiden liegt das Gme- 
lin’sche System zu Grunde, den Gattungen entsprechen Buch¬ 
staben, den Arten im ersteren römische und arabische, im letzteren 
nur arabische Zahlen auf den Zetteln an den Schalen. Varietäten 
zeigen griechische Lettern. In diesen Catalogen, namentlich 
in dem von Miihlfeld, finden sieh Beziehungen auf die Born’- 
sehen Exemplare, aber manche Arten Born’s bleiben ganz 
unerwähnt, bei anderen wurden die Namen geändert und die 
Born’schen Species unter einem Gmelin’schen Namen zurRuhe 
gebracht. 

Aus diesen Befunden geht hervor, dass weder Miihlfeld 
noch Part sch und noch weniger die folgenden einen besonderen 
Werth auf die Original-Exemplare Bor n’scher Arten legten, und 
zwar die ersteren, weil man in früherer Zeit überhaupt typische 
Exemplare weniger beachtete — ein Gleiches sieht man an jenen 
der Linne’schen und Fabric i us’schen Sammlungen, deren 
Würdigung erst der Neuzeit angehört — die letzteren, weil sie 
nicht an das Vorhandensein derselben dachten und meinten, 
dass die alten Exemplare wohl längst durch schön erhaltene 
neue ersetzt und nach einer ganz verfehlten Ansicht in die ab- 
gebbaren Doubletten gewandert seien. 

Dass diese meine Ansicht richtig ist, davon überzeugte 
ich mich später hinreichend. 
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Indem ich bei der Bestimmung die Exemplare genau auf 
ihren Ursprung prüfte, gelangte ich zu dem Schlüsse, dass die 
oben erwähnten schmalen Zettel mit hohen arabischen Zahlen 
stets Exemplare ans der Born’sehen Zeit anzeigen, dass es 
dessen Catalogsnummern für jedes Individuum sind. 

Da viele Exemplare der Born’schen Sammlung Schaustücke 
waren, so sind sic sehr häufig auch mit grösseren quadratischen 
Zetteln, mit grösseren arabischen Ziffern bezeichnet, oder der 
kleinere Zettel fehlt. 

Es kommen ferner in der Wiener Sammlung unzweifelhafte, 
bis auf den kleinsten Fehler oder Schmutzfleck abgebildete 
Originale zu Born’s Werk vor, die ohne alle Bezeichnung sind. 

Original-Exemplare fanden sich, meine obige Ansieht 
bestätigend, unter ansgeschiedenen polirten Schalen und unter 
Doubletten, sowie unter unbestimmbaren Nachträgen. (!) 

Obschon nun eine grosse Zahl der von Horn neubeschrie¬ 
benen Arten bisher richtig gedeutet wurde, so schien es mir 
doch im Interesse unseres vaterländischen Museums gelegen, 
constatiren zu können, dass die Sammlung zum grössten Theile 
erhalten geblieben, manche Arten gänzlich verkannt und andere 
von keinem späteren Autor enträthselte Formen von mir ermittelt 
werden konnten. 

Ich bin mir vollkommen bewusst, welche Schwierigkeiten 
sich bei der Deutung von Original-Exemplaren entgegenstellen 
und mit welcher Vorsicht man zu Werke gehen müsse. Ich 
möchte aus dem Grunde auch die hier vorliegende Arbeit nicht 
als eine abgeschlossene betrachtet haben, sondern als ein an¬ 
regendes Moment für bessere Kräfte, die gegebenen Andeutungen 
weiter anszuführen. Wenn ich mich bei vielen Arten bestimmt 
ausgesprochen habe, so geschah dies mehr des leichteren Ver¬ 
ständnisses wegen; denn ich weiss wohl, dass manche definitive 
Richtigstellung nur durch Monographen geschehen kann. 

Zu grossem Danke bin ich Herrn E. v. Martens 
verpflichtet, der mir ein Verzeichniss übersendete, in welchem 
dessen Vater und Benz alle von Born abgebildeten Arten 
zu deuten versuchten. Hiedurch wurde mir die Arbeit wesentlich 
erleichtert. 
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Nur in seltenen Fällen habe ich mir Schlüsse über Ab¬ 
änderung- der Benennung- von Arten erlaubt, da diese die Arbeit 
auf ein ganz anderes Gebiet geleitet hätte, und da es überhaupt 
noch eine Streitfrage ist, ob in gewissen Fällen Namen älterer 
Autoren für jene der eigentlieben Begründer der Conehyliologie 
eintreten können. 

Ich habe die Arten in der Reihenfolge aufgeführt, wie die¬ 
selben in Born enthalten sind; diejenigen, zu welchen die Ori¬ 
ginale der Beschreibung oder des Bildes gefunden wurden (es 
sind mit Ausschluss der Crustaeeen und Würmer 419 von 6<>7 
beschriebenen Arten', sind mit einem Stern bezeichnet. 

Zur leichteren Auffindung in der Sammlung ist meist der 
Gattungsname nach Adams beigesetzt und die Nummer von 
Born sowie die Catalogbezeichnungen von Mühlfeld und 
Parts eh angeführt. Diese letzteren Nummern erscheinen mir 
nicht überflüssig, da sich möglicherweise in anderen Sammlungen 
noch Exemplare mit ähnlicher Bezeichnung vorfinden und als 
Oiiginale, die hier fei len, erkannt werden könnten. Möglich, 
dass zu Born’s Zeit schon gewisse Arten vertauscht wurden 
und in andere Hände geriethen. Bei zwei Arten, die bereits 
wegen ihres gänzlich schadhaften Aussehens aus der Sammlung 
ansgeschieden waren, fand ich von unbekannter Hand die Be 
merkung: „nicht ivegzugeben, weil in Born abgebildet (Helix 
calcarea)“, oder: „aus den ausgemnsterten Stücken der Samm¬ 
lung wieder zuriiekgelcgt“ (Bulla aehatinu). 

Dass die Existenz der Originalsammlung bislang thatsäch- 
lieh unbekannt geblieben, geht auch daraus hervor, dass Pf e i ff er, 
Dunker, Wein knuff, Philip pi u. A., obschon sie mit Wiener 
Conehyliologen im Verkehre standen und sich in Betreff mancher 
Arten der Mühe einer Deutung und Ermittlung unterzogen, nie¬ 
mals eine Anfrage an das kais. Museum stellten und eine Ver- 
nmthung über das Verbleiben der Originale aussprachen. 

Eine Berichtigung der von B orn jeder Art beigegebenen 
Literatur habe ich nur in wenigen Fällen beigefügt, wo diese 
unumgänglich nöthig- schien, eine allgemeine Durchführung der¬ 
selben hätte das Erscheinen dieser Arbeit sehr verzögert und 
gehört nicht, zu meiner Aufgabe. Ebenso verhält es sich mit der 
Vaterlandsangabe, die in Born meist eine unrichtige ist. In 
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letzterem Fall# stellt das Vaterland in Beziehung zur richtigen 
Deutung der Art, kann also in den Fällen nicht angegeben 
werden, wo letztere zweifelhaft geblieben, oder ergibt sich an¬ 
nähernd von selbst, wo dieses nicht der Fall war. 

Pag. XXXVI. Vignette aussen: Teliinn rudiata L.; Mitte: 
Tevehra subulata L.; innen: Patella yranatiaa L k. 

Pag. 4. Chiton squamosus L. abc. n. Martens. 

*„ 5. „ „ „ Taf I, Fig. 3, 2. Beide gleich 

Lophyrus squammosus L. Die Originale vor¬ 
handen. A. 1 a. ß. im alten Catalog. 

„ „ cinereus L. Taf. I. Fig. 3. Das Originale vor¬ 

handen. A 1.14. Naeli Wein kau ff (Couch, d. 
Mittelm. II., pag. 403) ist Bonds Art nicht die 
Linne’s, sondern Chiton Polii Philippi. Das 
Originale stimmt mit der Abbildung und Be- 

s 

Schreibung in Pofi (Test. utr. Sic. T. III, 
Taf. 3, Fig. 3). — Chiton Polii Bmsina non Phil, 
ist nach einer Type in derkais. Sammlung gleich 
Chiton sicufus Gray. 

13. Pholas dactytus L. Vignette. 

„ 14. „ ,. L. Taf. I, Fig. 7. Original Kr. 3248. 

C 2. (Ugttg. Ductyliuue Ad ms.) 

35. ,, coslatus L. Original einehalbeMuschelNr.3240. 

C. 1. 

,, 19. Myu — Unio butarus Lk. nach Martens. Das Ori¬ 

ginal nicht gefunden. 

20. „ Glycimeris Taf. I, Fig. 8. Das Original befindet 

sieh in der Schausammlung als Glycimeris ruyosa 
B s e. Die Art ist von W e i n k a u ff als Panopaea 
Aldrorandi Aleuard bestimmt und 1. c. pag. 22 
als Pauopaea ylyrimeris Born aufgeführt. Die 
Restituirung des Namens wird in der beige¬ 
gebenen Anmerkung begründet. 

*„ 20. „ pirtorum. Das Original ist abgesehliffen und 

gleich Unio pirtorum L. Nr. 3099. I). 22. 

* „ 21. „ maryaritifeva. Das Original befindet sieh im 

Perlenschrank. = Baphia maryarit if'era. L. C. II. 
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# Pag. 22 Mya 


* 


* 


* 


* 


22 


24 


vu/sella = Vnlsella lingulata Lk. Rceve 
Icon. Taf. I, Fig. G. Das Original trägt die 
Nummer 760. — 0 IV 25 oder 0 91 (rotlie 
Nummer) im alten Catalog. Ein grosses 
Exemplar in der ausgestellten Sammlung. 

23 ( n — Solen sifiqua L. PEnsis A d m s.) nach den Schloss- 
zähnon.) 

(h — Solen nnutinus Gmel . = Anntina lanterna Lk.) 
Solen vaginn. Das Original Nr. 3241, E7 ist Solen 
t ( Ensis ) siliqua L. 

ensis. Nach Citaten und Beschreibung ist die 
Art Solen ensis L. — Ensis ensis L. (A d m s.) 
Das Original fehlt. 

,. legunien. Das Original Nr. 3239 E 18 ist 
Pharus legnmen L. (Adms.) Taf. II, Fig. 1,2 
genau abgebildet. 

,, radiatus. Das Original ohne Bezeichnung, 
aber mit den Maassen übereinstimmend. Ein 
kleineres Stück trägt mit Tinte auf die 


24 


25. 


26 


s, 


•hale geschrieben Nr.3238. Die Artist Sili- 


26. 


qua radiala L. (Adms.) 

,, strigilatns. Das Original ohne Born’sche 
Nummer, im Catalog E 19 a stimmt nnt dem 
Maasse. = Macha slrigillata L. (Adms.) 

28. Tellina (a TeUinaRem ies L.?, b ?, e Psa mm oh ia ferra een - 
Lk. d Lucina luvten Link, nach Martens. 
Originale nicht nachweisbar.) Fig. e scheint 
Tellina rufeseens Che m. zu sein, von welcher 
auch ein Original Exemplar Nr. 3079 vor¬ 
handen ist, das auf keine andere Art be¬ 
zogen werden kann. 

„ lingua-felis= Tellinella linguafelis L.(Adm s.) 


29. 


Das Original fehlt oder das Maass ist gefehlt 


angegeben. Ein Stück der alten Sammlung 


29 . 


trägt die Nummer 827 und scheint liieher zu 
gehören. 

rugnsa = Tellinella rugosa B o r n (A d m s.) 
Die Nummer des 


Originals 


abgerissen:' 


/(Vr- 




f 


4 , 


V .*■'* 
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(Catalog F. 28). Dasselbe stimmt genau 
mit dem Bilde Taf. II) Fig. 3, 4 und die 
Maasse im Texte sind ebenfalls verfehlt. 


*Pag. 30. Tcllina rlrfp/fa. Das Original Nr. 3070 (F 38 a.) ist = 

Tellhielln rnstellum Hanley und stimmt 
genau mit den angegebenen Maassen. 






31. 


77 7? 


«V* 

77 


32. 


o o 
OO. 


(UHjuhdn Taf. 2, Fig. 5. Das Original ist 
nicht aufgefunden. Nach Desli. ist die 
Art gleich Psnnnnobia ferroensis La mk. 
Gari. Taf. II, Fig. 6 , 7. Das Original ist nicht 
aufgefunden. Nach Martens ist die Art 
Psanmwbin vespertinu Lk. (Solen), 
mummln — Asaphis deflorntu L. (Adms.) 
Originale Nr. 3040 und 3051 (E 31 ß und £). 

ulbidu = Psnnnnobiu inlermedio Des h. 
(Gari A d m s.) Faro, Portugal. Das Original 
Nr. 3065 war im Catalog als Solen janmi- 
censis Gmel. bestimmt (E 27) und stimmt 
mit Rceves Abbildung obgenannter Art. 

pmnce.it = Peroutteouenutt paniere Born 
(Adms.) Taf. II, Fig. 8 . Das Original-Exem¬ 
plar hat keine Nummer, stimmt aber genau 
mit dem Bilde und Maasse. 


„ „ plmiultt Taf. 11, Fig. 9 = Pertmaea plonatn 

L. (Ad ms.). Die Originale haben die Num¬ 
mern 3082, 83 (F. 29 im alten Catalog 
Tellhm nmtplunnln Gmel.) 

34. ,, rudiutn = Tellhm rodittht L. Reeve Icon. 

Original Nr. 3090. 

., ,, roslrata. Eine Misebart und nicht rostrntn L. 

vttr a ist Tellhm pennt Lk. in der alten Sammlung 
F. 30 so bezeichnet. Die Type ohne Be¬ 
zeichnung. Taf. II. Fig. 12.(10 fälschlich 


35. rar ß ist Tellhm rulsella Oh ein. Im Catalog F 36 7 
h/rttnm/tt. Von Wcink auff wird diese 
Varietät irrthiimlich bei 'Tellhm palchella 
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Ek. citirt. Das kais. Museum besitzt die Art 
aus Zebu. 

■*Pag. 35. Tellinu inaeqaicalvis L. = Pandora inaequivulvis L. 

= P. rostrata Lk. Zwei Exemplare in der 
alten Sammlung D 25 31ya inaequir. 

* n 36. „ incarnatn (non L.) = TeU'melht pulchella 

Lmk. (Adms.) Nach Recve ist incarnatn 
Boru fälschlich T. perna Spengl. Taf. IV, 

Fig. 12; nach Mii h 1 f e 1 d T. Bornii. — B orn, 

Taf. II, Fig. 10 (fälschlich 11 im Text). Das 
Original Nr. 3095. Poli’s T. rostrata nach 
Weinkanff; Wein kau ff und Reeve 
scheinen sich bei dieser Art und bei T, 
rostrata Born durch die falsche Fignren- 
nuninier im Texte geirrt zu haben. 

* „ „ „ Remies Taf. II, Fig. 11 (im Texte fälschlich 12). 

Das Original ohne Nummer von Born, im 
Catalog F 44 a. bezeichnet, stimmt genau mit 
Maass und Bild und ist Arcopayia fernstu 
Donovan Reeve Ieon. Tellina Taf. I, Fig. 1. 

Im Catalog als T. arenuriu v. Miihlfeld. 

„ 37. „ scobinata L. nach dem Citat aus Knorr 

diese Art (Arcopayia scob. Ad ms). Original 
nicht nachweisbar. 


'V* 


$ 


11 


71 


11 


38. 


39. 


„ carnaria= Strie/illa carnaria L. (Ad.) Taf. II. 
Fig. 14 (im Texte fälschlich 13). Das Original- 
Exemplar Nr. 2972. 

„ baltliica (non L.) = Tellina (Peronaea) cus- 
pis H a n 1 e v. Reeve Teilina leo n. Taf. 
XVI, Fig. 80. Nur eine Schale und zwar die 
linke vorhanden ohne Nummer. Im alten 
Catalog fälschlich als incarnatn F. 23. 
Born Taf. II, Fig. 13 (fälschlich 14 im 
Texte). 

Cardiain (Vignette nach Martens Cardinal isocardia 
G m e 1.) 

costatum L. Das Original ist nicht nach¬ 
weisbar. 


71 


40. 


11 
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. 40. Car diu meardissa. Eine Misehart. Taf. II, Fig. 1 5. IG 
= Hemicurdin Junouiue Lk. (Ad ins.) Origi¬ 
nal G 2 ß C.sanguiuo/entnm im alten Catalog. 
Var. «. Born. Taf. II ; Fig. 17, 18 = Herni¬ 
en rdiu Cardissn L. (A d m s.) Original Nr. 2929, 
G 4 ß cardissn im alten Catalog. Var. ß 


Born, 


,, 41. 


42. 


37 n r> 


43. 


37 37 77 


44. 


* 45 

77 t,J ‘ 


45. 


4G. 


37 77 73 


retusum = (LnnuHcurdiu) retusum For.sk. 
G G a. im alten Catalog als Card, retusum. 
Das Original ist zweifelhaft. Taf. 111, Fig. 1,2. 
imbrieatum = C. (Fraguni) fraguni Gmel. 
G 9 im alten Catalog; stimmt genau mit der 
Zeichnung. Taf. III, Fig. 3, 4. 
hemicnrdium = Frngum hemicardium L. G. 
7 ß et 7 . 

medium = C. (Frngum) medium L. Original 
G. 8. 

aeuleutum = C. (Isoeardiu) ueuleutum L. 
Original im Schaukasten. Nr. 4GG. 
tubercnlutum = C. (Isoeardiu) tubereatalum 
L. Das Original Nr. 2938 ist kleiner als das 
angegebene Maass. 

Isoeardiu = C. (Isoeardiu) isocurdium L. 
Das Original ohne hohe Nummer im Schau¬ 
kasten G 21. 

Unedo = C. (Frngum) unedo L. Original 
Nr. 2931. Eine zweite Nummer im Wirbel 135. 
G 10 im alten Catalog. 

maguum = Curd. (Cerasfoderma) mugnum 
Born (Adms.) Original im Schaukasten 
Nr. 21G das Taf. lii, Fig. 5 abgebildete; 
Nr. 218 ein zweites Stück; Nr. 222 die zweite 
Schale zu 21G. = C. reutrirosum Brg. = C. 
mugnum Reeve, Taf. I\. Fig. 20. 

leucostomum = C. (Truchgcardium) leu- 
eostomum Born (Ad ms.) Das Original Nr. 
2919 A war unter G 24 im alten Catalog 
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(1833) ;ils Cardin») nun/nun/ eingetragen, 

Born Taf. III, Fig. (3, 7. 


* Pag. 47. Cnrdinm flamm = C. (Luevicurdiu»/) oblongum C li e in. 

(Ad.) Original mit undeutlicher Nummer? 2916 
lind 134; G29im Catalog C. oblongum. Born 
Taf. III, Fig. 8 (im Texte fälschlich Fig. 7). 
*„ „ „ luevigatum = C. (Laevicurdium) citrinum 

Ohe m. (Ad.) Das Original G 32 a. Der B o rn’- 
sclie Zettel abgerissen. Im Catalog als luevi¬ 
gatum eingetragen. Keeve, Icon. Cardinm 
Taf. I, Fig. 1. C. serratum. 

*48. ,, ueolicmn — C. pectinatum L. (Keeve) Icon. 

Cnrdinm Taf. II. Fig. 14. Das vorhandene 
Exemplar im Catalog G. 33 bezeichnet ist 
kleiner als Born angibt. 

* „ „ „ ln tum = Card, bnllatum Reeve non E. Taf. II, 

Fig. 8 icon. = Papyrideu epinoeu. Mensch. 
Ad ms. Original Nr. 3073, G 43 a abgebildet 
Taf. III, Fig. 9 (fälschlich 8 im Texte). — G 


43(S die zweite Varietät. 

Cnrdinm Intum Born in Reeve Icon. 
Taf. IV, Fig. 21 ist eine ganz verschiedene 
Art und wahrscheinlich C. setosum Redf. 

49. „ pertiuiforme Taf. III, Fig. 10 = Trnchycur- 

dium pectiniforme Born (Adms.), nach 
Martens= Cnrdinm mngnum Gmel. 3251. 
Im Catalog Nr. G 23. 

„ „ rusticum = C. tnbercnlutnm L■ = rusticum 

C hem. Original Nr. 15 ß G C. rugosum M. C. 
= C. tubercul. pag. 44. Born. 

50. Mnctra (Vignette nach Martens Mnctra stnltorum 

G in e !.) 

51. „ Spengleri=Mnctrella aluta Spengl. (A d m s.); 

liieher gehören auch die citirten Abbildungen 
und nicht zu Mnctru Spengleri Linn. 

Reeve citirt Born’s Art irrthiimlich bei 
Mnctra (Mnctrinula) Inevis Che m. Das Origi 
nal II 9 im Catalog Mnctru bajana. 
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Maetru {flauen Taf. III, Fig. 11, J2 = TritjoneUu 
(fluneu Born (Adms.) = hetracea Cb cm. 
Das Original nur eine Schale, wie Born 
angibt, Nr. 3104. H 2 im Catalog als Born s 
Art. 

Donna; (Vignette — D. cuacaia L. nach Martens.) 

„ scartuni L. = lleeabu seortam L. (Adms.j 
Original Taf. IV. Fig. 1. Nr. 814 der alten 
Sehansammlung. 

,. pubescens L. = Hecuba seortam L. Original 
Taf. IV, Fig. 2, Nr. 3120. 

„ tranea/as = Douu.e (Serrula Ad ms.) trun- 
citliis L. Taf. IV, Fiü'. 3. 4. Das Original ist 
nicht nachweisbar. 

„ deutienlutu = Douu.e denticulata L. = I). 
eostu tu von Mlihltcld I. 1. 4. Ein Stück m't 
dem angegebenen Maass übereinstimmend, 
aber ohne Bezeichnung. 

„ euneata = Douu.e (Lutouu) cuueutu L. 
Original Nr. 3121. 

Venus (Vignetten nach Martens: u. Venus Dione 
Gm.;//. V. gulliuu. Gm.; c. Liicinu penusi/l- 
vnnica Lk.; d. Venus literatu L.‘? oder Petri¬ 
cola s p. Fig. u ist nach Körner Venus iupa- 
naria Des so n T. 34. 

„ Dione L. = (CuIIistu) Dione L. Das Original 
fehlt. 

„ Puphin L. = (Circomp/ia/usJ Pup hin L. Das 
Original fehlt. Die Exemplare, welche der 
alte Catalog anfiilirt, sind grösser. 

„ Marien Taf. T\ , Fig. 5, G = Cj/tlieraea 
f/ranufuta Gmel. Original Nr. 3021. (K 95 
alter Catalog.) 

,, Di/sera = (Circontphulus) cance/lutas E. 
liccve, Tai'. NIX, Big. 88. K. 83a im alten 
Calalog Venus di/sera. Das Original zeigt auf 
der linken Schale eine undeutliche Nummer 
aussen. Im Ganzen sind die Exemplare von 
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62. 
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64. 

65. 


Born kttrzer, mehr dreieckig als die K e e v e- 
sciie Figur. 

Venus verrucosa — Venus verrucosa L. Original 
Nr. 2990. K 84. Taf. 4, Fig. 7. 

„ circinata = (Callist aj circinata Born 
(Adms.) Dione (Römer P. 135). Der alte 
Catalog gibt drei Stücke an, die auch vor¬ 
handensind, bemerkte aber, dass ein Stück der 
Var. a an den Bischof von Hohenwart ab¬ 
gegeben wurde; letzteres dürfte gerade das 
von Born Taf. IV, Fig. 8, abgebildete ge¬ 
wesen sein, da von den vorhandenen keines 
genau stimmt. Bezeichnung K 77 a et ß, 
ohne Nummer von Born. 

„ cancellata — (Chione , Circomphulus)plicata s 

G me 1 (A d.) = V. plicata Re e v e Taf. XVIII, 
Fig.81. Iconogr. = plicatae jav. Lk. cd. Des. 
Orig.-Exemplar Nr. 3001. K 87 ß im alten 
Catalog plicata. Born Taf. IV, Fig. 9. 

„ sinuata Born.= Venus (Chione, Utgttg. Cha¬ 

mei ea Ad.) cjallinuh. Originale Nr. 2978 und 
2979 K 96«. 

„ flexuosa = Cryptogrammu macrodon Lande 
Reevc Taf. XXI, Fig. 98/> (nach Martens 
= flexuosa Gmel.) Das Original-Exemplar 
istpolirt, die Born’sche Nummer entfernt, es 
stimmt aber genau mit dem Bilde Taf. IV, 
Fig. 10. K 93 ß im alten Catalog 1817 von 
Fic litel angekanft. 

„ Bucurdium = Cyprina islandica Gmel. Lk. 

Original Nr. 3102. K 70 a. Taf. IV, Fig. 11. 
„ Chione = Cullistu Chione L. Adms. Ein junges 
Exemplar mit Nr. 3110 lv 52p von Born. 

„ maculata = Cullistu maculatu L. Adms. 

Original Nr. 3106 K 52 «. 

„ meretrix = Meretrix meretrix L. (Römer) 
C hem. Tom VI, Taf. XXXIII, Fig. 347- 
Das Original mit Nr. 832. 


Sitzb. d. mathem.-naturw. CI. LXXVII. Bd. I. Abth. 
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Venus mactroides — Tivela mactroides Born. (Röm. 
Venus |). 12) = corbiculu von Mühl fehl 
p. ]). Letztere ist eine Misehart und enthält 
auch d. Tivcla radiuta Sowb. Miihlfeld 
hat die Originale von Born offenbar unter¬ 
drückt und als mactroides im Catalog eine 
ganz andere Art aufgeführt, die in die Ab¬ 
teilung A von Römer gehört, und der 
damaoides ähnlich aber grösser ist. Zwei 
Originale, K 109. 

„ paradoxe = Galathea paradoxe Born (Ad.) 
= G.radiuta Lk. valva uni ca Taf. IV, Fig. 12. 

K 110, Venusheriuaphroditica M ii h 1 fe 1 d. 

„ costrensis= Lioconcha custrensis L. Möroh, 
Römer. Das Original Nr. 3036. 

„ Meroe — Sonette Meroe L. (Ad.) Orig. Nr. 816. 

„ an da lata = Tapes undulatus Born. Li s eil k e 

Japan. Meeresmoll. Original N°. 3064 (K. 34 
avdosa v. M ii h lfeld.) 

„ Catlipyga Taf. V, Fig. 1 = Circe callipyga 
Born. Das Original Nr. 3067, K 46 stimmt 
nicht mit Römer's Venus (Lioconcha) ca/li- 
pyf/a, sondern mehr mit dessen funiculata 
T.XLI, Fig. 3. 

„ deßorata Taf. V, Fig. 2, 3 = Tapes decassatus 
Gmel. Original Nr. 3055, K. 15 ist nicht 
das abgebildetc; dieses ist nicht mehr vor¬ 
handen. 

„ funhriata Taf. V, Fig. 4 == Corhis (Gafrarium 
Ad ms.) fimhriata L. Dsh. Original ? Nr. 502 
im .Schaukasten. 

„ rcticu/ata — Nach einem Exemplare Nr.3010, 
das jedoch andere Maasse besitzt (2" 9'" Länge 
und 2" 5'" Höhe), = Venus puerpera L. Auch 
die Abbildung Knorr’s VT. Taf. X, Fig. 1 
gehört zu V. puerpera L. 

„ tiperina = Coda hin punctata L. (Ad.) Das 
Original Nr. 3007, F. 76. 


70. 
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Venus concentrica—Dosinia concentrtcu Bor n. Orig. 
Nr. 521 iin Schaukasten. Taf V, Fig. 5. 
prostraf(i = Dosinia prostrata Born. Taf. V, 
Fig. 6 non L. Siehe Römer Artliemis p. 28 
= Artliemis Br agier i Gray, Römer p. 91. 
Original F. 05. ß. 

„ rivularis = Circe rivularis Born non Rötner 
= Circe crocea Gray Römer Taf. LVl, 
Fig. 2 c jung. Das Orig. K 58 ist 6y t Lin. 
dick, also auf 37 Mm. Länge 15 Mm. dick, 
während Circe rivularis Römer auf 52 Mm. 
Länge erst 15 Mm. Dicke erreicht und auch 
in Bezug der Form und Sculptur bedeutende 
Unterschiede zeigt. R ö ni e r’s Art ist rivularis 
MenUe non Born und ebenfalls im kais. 
Museum vertreten. Letztere Art müsste neu 
benannt werden, da für die Gray’sche Art 
der Born’sche Name einzutreten hat. —Taf. 
V, Fig. 7. 

„ pennsylvanicu L. = Luciua pennsylvanica L. 
Reeve, PI. VI, Fig. 29. Original Nr. 2987, 
F. 55. - Taf. V. Fig. 8. 

„ incrustata = Circe divaricata Ch ein.?Origi¬ 
nal K. 56. Das Citat Liste r’s gehört auch 
zu divaricata. Nach Römer ist aequivoca 
Cliem. = divaricata. 

„ e.voleta = Dosinia exoleta L. ( Artliemis 
Römer) Taf. V, Fig. 9. Original kleiner, 
F. 70, Tellina im alten Catalog. 

„ pectinata = Circe gibbia L k. Das vorhandene 
Original stimmt genau mit dem Maasse 
Nr. 3022, K 55 = tuniida im Catalog. Daein 
kleineres Exemplar von Venus (Circe) pecti¬ 
nata L. auch eine Nummer von Born (Nr. 
3044) trägt, so ist zu vermuthen, dass Born 
beide Arten nicht unterschieden hat. 

„ literata. Die Originale fehlen. Scheint aus 
den Bemerkungen zu schliessen, eine Misch- 

9 * 
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art von mehreren mit Tttpcs literutus L. 
verwandten Formen zu sein. Das Citat aus 
Knorr Taf. XXVIII, Fig. 4, Part II passt 
auf undulafus Born, das zweite, P I,Taf. VI, 
Fig“. 4 auf literutus. 

Pag. 76. Sponilylus (Vignette, a und h. Sponilylus guederopns 

Gm. ? nach Martens.) 

c Sponilylus ducalis Clicm. ein Stück Nr. 
3171 von Born, ein Stück Nr. 750 der alten 
Soliausammlung. 

77. „ guederopns. Eine Mischart. Knorr P. V, 

Taf. IX, Fig. 1 ist Sp. umericunns Lk., L 
löß in der alten Sammlung als niiniatus. 

KnorrP.VI.Taf. IX, Fig. 1 ist ebenfalls 
Spund, mnericumis Lk. an Ocu/inu virgineu 
sitzend. — Ähnliche Stücke an dieser Ocu/inu 
linden sich in der kaiserlichen Sammlung. 
Knorr P. V, Taf. XIII, Fig. 1 ist Spoudylus 
guederopns L. 

Das mit dem Maasse (Long. 5 poll. 10 lin., 
lat. 5 poll. 5 lin.) übereinstimmende Exem¬ 
plar kann nicht guederopns sein. Es trägt die 
Nummer 132 am Wirbel und ist Sp. im- 
periu/is Mus. Cnes. benannt. Das Exemplar 
zeigt fast keine Sculptur, ich halte dasselbe 
fiinV. Delessertii C li ein. Der Innenrand der 
Schalen ist breit purpurroth. 

„ 78. ,, plientus. Das Original fehlt. Das Citat Knorr 

P. VI, Taf. XII, Fig. 3 weist auf ictericus 
K ee v e oder nudus C h ein. ? — Im C'atalogist 
als Sponilylus pliculus , unter L. Pficutulu 
rumosa eingetragen. 

79. C/utniu (\ ignette : JJippopus niuculatns L k.) 

80. „ cor — Huccunlium cor E. Das Original nicht 

nachweisbar. 

_ ^ _ /y/V/H.9 = Triducuu S]t. Eine Mischart. Das 

Original nicht aufgefundeu, wahrscheinlich 
7 'rid. elougutu L k. 


Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum 

Über die im k. zoolog. Museum iinfgcfunrl. Orig.-Exemplare. 133 


Pag. 

81. 

Chftma 

11ippopus=Hippopus maculatus Lk. Original 
nicht besonders bezeichnet. 

7 

82. 

7 

antiqnata = Aetinobulos antiquatus L. Das 
Original nicht nachweisbar. 

7 

7 

7 

calyculuta = Carditu (Mytih'cardia) ealy- 
eulata L. ? Lk.'? Brug. oder vnrieynta 
Reeve. Das Original fehlt. Taf. V, Fig. 10,11. 

* 

7 

83. 

7 

phrenitica = (Beyninu) semiorbiculata L. 
Original Nr. 3281 M. 16. 

* 

7 

7) 

7 

Lazarus Taf. V, XII, XIII, XIV = Chnma 
Lazarus L. Reeve Icon. Taf. II, Fig. 4. 
Original Nr. 802. 

* 

ft 

GO 


yryphoides = Chnma inaerophylla Cliem. 
LnznrusLk. = eornuta M.4a et ßim Catalog. 
M. Aß ist das Original zu dem Maasse von 
Born. Reeve Icon. Taf. II, Fig. 6. 

* 

T> 

85. 

7 

arcinella — Arcinclla sphiosn L. (Ad ms.) 
Original M. 1«. Born’s Nummer am Wirbel 
abgerissen. 

7 

86 . 

Aren 

(Vignette: n) Pectunculns pilosus Born, 
b) Area Noae Dsh., c) Aren antiqnata LA 

% 

7 

87. 

7 

tortnosa — Parallelipipednm tortuosum L. 
(Adms.) Original Nr. 3144, N. la. 

* 

88 . 

7 

None. — Eine Mischart. Das Original 3143 
ist Aren Noae L. Das Original Nr. 3142 ist 
A. zebra Sw ns. 

7 

7 

7 

burbata. Das Original nielit nachweisbar. 
Im alten Catalog war Aren fasen Brg. als 
burbata var. ß N. 10 eingetragen. 

% 

7) 

89. 

7 

antiqnata. Eine Misehart. Das Original var ä 


N. 20, Nr. 3137 ist Aren (Anomal oenrd in) 
Deshayesi H an 1 e y Reeve Taf. VII, Fig. 47. 
Das Orig. v. ß N. 22, 3136 ist Aren (Ano¬ 
mal ocard in) seapha Chem.Reeve, Tat. VI, 
Fig. 25. Die Area letzterer jedoeh breiter 
als in der Fig. bei Cliem., T. VII, Fig. 548; 
das hintere Ende der Schalen aber lang aus- 
gezogen, nicht abgestutzt wie in der Reeve- 
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scheu Figur von A. antiquata und bei 
Chemnitz 549. 

Area rhombca — Area (Scupharca) rhombea 
Born. Original N. 3139 (N. 26 im alten 
Catalog Area corduta Mühl fei d). Reeve, 
Icongr. Taf. II. Fig. 12. 

% 91. 

„ decussata — Pectunculns (A.vinaeu) giganteus 

Reeve Icon. Taf. I, Fig. Sb. Das Original 
114(N. 42 im Catalog als Area decussata 
ohne Autor eingetragen). 

n r? 

„ pcctuncnlus= Pectunculns pectinifonnis Lk. 

Original Nr. 2955. (N. 49 ß alte Sammlung. 
Catalog Area pectunculns ß radiis nodosis.) 
Beeve, Taf. III, Fig. 11. 

** 92. 

„ pilosu — Pectunculns (Axinaea) pilosa 

Bo rn. 

Wein k a u ff (Conchylien des Mittel¬ 
meeres, T. I, p. 186) hat anfänglich den 
Born’schcn Namen restituirt und die Linne- 
sche Art als eine Misehart eingezogen. Im 
Nachtrag, Bd. II, p. 436 heisst es jedoeh: 

„ Pectunculns pilosus Born ist ganz zu 
streichen etc." Es liegt nicht in meiner Ab¬ 
sicht und ist nicht der Zweck dieser Schrift 
die Synonymie von Pectunculns gl gehn er is 
und pilosus zu entwirren; was jedoch Wein 
kan ff bestimmt hat, ohne Anfrage und ohne 
Besitz von Original-Exemplaren der Bo ru¬ 
schen Sammlung seine Ansichten zu ändern, 
ist mir unerklärlich. Vielleicht hat W. aus 
Wien in dieser Frage eine unrichtige Aus¬ 
kunft erhalten. 

Als Thatsache kann ich nun anfiihren, 
dass sämmtliche Exemplare von Pectunculns 
glgchneris L. der kais. Sammlung erst in den 
letzten Docennien acquirirt wurden und 
grosse Exemplare erst seit wenigen Jahren 
angeseliaift sind, weil die früheren Custodeu 


Ü ww^.l^Tpgiezentrum 

die vermeintlich vorhandene Art nicht mehr 
ankaufen wollten. Die vorhandenen Exem¬ 
plare der alten Sammlung — eben der ver¬ 
meintliche P. g/ycimeris — sind jedoch stimmt- 
lieh Pectunculus Itimaculutus Poli (Wein- 
kauff, p. 437, Nachtrag ßd.II) und zu dieser 
Art gehört auch das Original-Exemplar von 
Born Nr. 2946 (160) (N. 44 im Catalog 
Area pilosa 182 im Schaukasten). — Born’s 
Area pilosa zeigt alle Merkmale, welche 
Weinkauff bei Pect . bimaculatus Poli = 
siculus Reeve anführt und ich möchte diesen 
nur noch ein ganz bestimmtes liinzufiigen. 

Bei dem Exemplare von 2" 10"' Höhe und 2" 

9"' Länge oder 76 Mm. H. und 74 Mm. L. zählt 
man auf der Mitte der Schale innerhalb eines 
Millimeters 5—7 radiäre feine Streifen, diese 
Streifen bleiben sich überall gleich und das 
Verhältniss in der Nähe der Wirbel und 
des Raudes schwankt nicht bedeutend. Ein 
Streifenbündel ist auf der Mitte circa B^Mm. 
breit und enthält 9— 12 Streifen. 

Bei Pect, glycimeris kommen auf einen 
Millimeter nur 2 —3 Streifen in der Mitte der 
Schale; gegen die Wirbel zu erst 3 —4 und 
gegen den Bauchrand höchstens 1 —2 sehr 
breite Streifen. Die Bündel sind nicht so 
deutlieh und bis 2 */ 3 —3 Mm. breit mit 4—5 
breiten Streifen. 

*Pag. 93. Area scripta = Pectunculus (Aa'inaea) scripta 

Born. Reeve, Taf. II, Fig. 6 . Original 
Nr. 2954. (N. 43 Catalog.) Taf. VI, Fig. 1 
eine halbe Schale. Die Sculptur der Schale 
stimmt genau mit der von Area pilosa Born 
überein, ebenso die Form und Dicke der¬ 
selben, so dass der Ausspruch Deshayes 
gerechtfertigt erscheint, obschon er von 
Reeve nicht anerkannt wird. Die von 
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letzterem abg-cbildete Schale zeigt schwä¬ 
chere Wirbel. 

Ostrett (Vignette nach Martens: d. tt Limit inflata 
Lk. b. Ostrca histrionica G m. Pecten snlcahts 
Lk. c. Pecten rar ins Lk. e. Ostrett edttlis 
L. ? er ist ata Born?). 

- niaxitna = Pecten (Vota) maxinnts Lk. Ein 
Stück Nr. 116 im Schaukasten. 
jacobaea = Pecten (Vo/a) jacobtteus L. 
Stücke ohne Bezeichnung im Schaukasten. 

„ zieztte = Pecten (Vota) ziczac L. 0 16. 
3 Stücke in der alten Sammlung., aber ohne 
Born’sehe Nummer. 

„ ptenronectes. Nach dein Ci tat aus Kn orr I, 
T. XX, Fig. 3, 4 = Amussivm ptenronectes 
L. (Adams) 0 13 im alten Catalog ohne 
Born’sche Nummer. 

„ Radul u = Pecten Radaltt L. nach Knorr. 

V. 9. 4, — 0 II 13 das Original stimmt genau 
nach dem Maasse und ist das einzige des 
alten Cataloges. Die Type zeigt die Nummer 
0 23 des späteren Cataloges die = 0 II 13 
des früheren ist. 

« p/iett. — Das Original fehlt. Nach dem Citat 
Knorr V. T. X, Fig. 5, 6 kann die Art 
nicht Pecten p/ica L. sein, sondern flexnosus 
Poti oder t/lnher L., wofür auch die Worte 
Bonds: Attricnhte etc. n/tera/brnicis nttnnnn- 
t/nam tut bttsin excisa sprechen. Im alten 
Catalogist Pecten p/ica L. .0 15“ bezeichnet 
und die Schalen gehören zu dieser Art. 

„ PttUinnt = Pecten pal Hum L. Das Original 
ist nicht nachweisbar. 

nodosa = Pecten nodosns L. Original Nr. 123 
im Schaukasten. 

„ elnntjnln Born — Pecten pes-fetis L. Taf. VI, 
Fig. 2. Original vorhanden und genau mit 
dem Bilde übereinstimmend, aber nur mit der 
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Catalog - Nummer 0 52 ß P. pes-felis ohne 
Citat. von Born. Vergleiche auch W e i n k a u ff 
Concli. d. Mittelm. I p. 250. 

*?Pag. 103. Ostrcn sulcata Born. = Pectcn glaber L. Var. C 

Wein kauff 1. c. p. 255. E. v. Martens. 
Malocol. Blatt V. p. 65 et 67. — Taf. VI, Fig. 3. 

Das Original ist nicht besonders bezeichnet, 
es sind aber der Abbildung sehr ähnliche 
Stücke vorhanden. 0 13 im Catalog 0. sul- 
cosn M ii hlf eld. — 0. 13 a. und ß nähern sich 
der Figur am meisten. Ich unterscheide P. 
glaber L. und flc.vnosus Pali ausser den von 
Martens I. c. angegebenen Unterschieden 
noch durch folgendes Merkmal: Bei glaber 
ist der einspringende Winkel, den derUnter- 
rand des vorderen Ohres der rechten Sehalc 
mit dem unter ihm liegenden Schalenrand 
bildet circa 45 Grad, bei fle.vuosus höchstens 
22 Grad und beide Ränder sind aussen fast 
parallel. 

*„ „ ,, cinnabarina = (Chlamgs) Pecten isla adieu s 

Obern. Das Original hat die Catalogbezeich- 
nung 0 26 ß 0 . islaudica Var. chmabar'uia. , 
befand sich jedoch im Schaukasten als 
Pecten varius bestimmt. 

*„ 104. r miniata Born. Taf. VII, Fig. 1. Die Sculptur 

der Schale ist genau wie bei Pecten pusio L. 
die Ohren ziemlich gleich, sowie die Abbil¬ 
dung bei Da Costa Brit. Couch. Taf. X, Fig. 3. 

Die Farbe der beiden Original-Exemplare 
weicht nicht sehr von jener mancher regel¬ 
mässigen Individuum ab. — Ich würde die Art 
für Pecten pusio : forma irregularis Wein- 
kauff halten. — Im Unklaren bleibe ich durch 
Reeve, der als Hinnitcs (Icon. Taf. I, Fig. 1) 
eine Art aus Ost-Afrika, II. corallinns Sow. 
abbildete, die ebenso mit den Exemplaren 
von Born übereinstimmt. Aus der kurzen 
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Beschreibung ist kein Unterschied zn ent¬ 
nehmen und das Vaterland der Born’schen 
Art ist unbekannt. 

Das Original trägt die Nummer 2859,0 25 
im Catalog 0. miniata. 

Pag, 104. Ostrea varia — Pecten mir ins Lk. Das Original ist 

nicht nachweisbar. 

7 105. „ f/lnbra. — Nach dem Citat, -Knorr 1 , Taf. 

VIII, Fig. 5 ist die Art nicht Pect, (jtaber, eben¬ 
sowenig nach dem Maasse, das besser auf P. 
fle.vuosns Pali passt. Auch befand sich in der 
alten Sammlung nur die oben angeführte var. 
sutcata Born, während P. fle.vuosns Poti als 
Ostreit fjlubra 017 im Catalog eingetragen ist. 

„ „ „ mncututa. Das Original fehlt. Nach dem 

Maasse und Fundort = Pecten (ftaber L. 
Nach Weinkau ff = var C. = s nie ata 
Bo r n. 

*„ 106. „ coarctata Born = Pecten flexnosus Poti mit 

eingeschlagenem Bande. Das Original 0 37^ 
stimmt genau mit der eitirten Abbildung in 
Knorr II, Taf. XXI, 5. 

, , „ solaris Born. Das Original fehlt und ist auch 

in den Catalogcn nicht aufzufinden. Die von 
I) u n k e r in Philippi: Nene und wenig bekannte 
Conehyl. 1, Heft VIII, p. 6, Taf. II, Fig. 2, 
nach Sow. Thes. Coneh. XII, Fig. 7, 8, 22 
beschriebene Art ist nach Martens und 
meiner Ansicht nicht die von Born, Taf. VI. 
Fig. 4. Ebensowenig die von Chemnitz T. VII, 
Fig. G38abgebildcten Muschel, welche Wein¬ 
kau ff zu P. i/laber var. C. pag. 255, Bd. I 
zieht. »Siehe auch Pfeiffer, Begister zu Chem¬ 
nitz p. 72. Zu vergleichen wäre P. sericeas 
Hinds. Beeve, Taf. V, Fig. 23 leonogr. 
operentaris = Pecten operentaris L. Das 
Original nicht nachweisbar. 


n 
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*, 108. 


109. 
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110 . 


nuc/eus Born, Taf. VII, Fig. 2. Das Original 
ist nicht besonders bezeichnet. Nach Mühl¬ 
fel d’s Catalog ist das Exemplar 0 20a das 
von Born; dasselbe ist jedoch etwas grösser. 
Die Art ist übrigens Pecten turijiilus Lk. = 
ornutns M Uhl fei d = P. nucleus Born. 
Reeve, Icon. Taf. XXII, Fig. 89. 
tjibbtt = Pccten gibbus Lamk. Ein Stück mit 
Nr. 625 aussen an den Sehalen scheint nach 
dem Maasse das Original zu sein. 0 II 88 
im Catalog. 

pg.vidutu Born Taf. VI, Fig. 5, 6 = Vota 
pg.vidutu Born. (Adams). Das Original vor¬ 
handen Nr. 2685. — 0 1 7 im Mühlleld’- 
schen Catalog als Ostreu sulcutu . Von 
Reeve gut abgebildet. Taf. XXIV, Fig. 96. 
undutu. Die Originale — einzelne Schalen 
nach Born — fehlen, dagegen sind zwei 
Exemplare 0 84 a et ß bezeichnet als Ost reu 
trunqueburicu var. undutu vorl anden. R e e v e 
zieht Born’s Art ebenfalls zu (Pecten) Ostr. 
trunqueburicu Gmcl. 3328. Knorr’s Figur 
gehört ebenfalls zu Pecten tranquebnricus. 
R eeve, Iconogr. Taf. III, Fig. 14. Die Maasse 
bei Born sind offenbar durch einen Druck¬ 
fehler entstellt. 

fa sein tu = 0. injlutu Gmel. = Limit ventri- 
cosa S o w. — Taf. VI, Fig. 7. 
finta = Lima squttmosu Lk. nach Wein¬ 
kau ff. Das Original Nr. 757. 0.60 im Catalog. 
butlutu Born = Limutulu bultutu Born. 
(Adams.) Taf. VI, Fig. 8. Reeve Ic. Taf. I, 
Fig. 3. Original 0 65. Ostreu iujlata Gmel. 
bei eich net. 


scubru Born —Limit (Rudnla sttbgen. Ctenoi- 
tlcs) scubru Born (Ad.) Zwei Orig.-Exem- 
plare, ein mit dem Maasse stimmendes 0 64 
und ein kleineres Nr. 2814. 0 63. Letzteres 
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von Mühlfeld Östren pellacidu , ersteres 
aspera benannt. Nach Reeve ist glacialis 
Gniel. gleich scabra Born pro parte. 

*Pag. 111. Östren walleus = Multens vulgaris L, Original 158 

im Schaukasten. 

*„ 112. ,, folium = Östren (Lopha) fofhnu L. Original 

Nr. 3185 grösser als das Maass anzeigt. 

" - .. r cristatu Born, Taf. VII, Fig. 3. — Original 

Nr. 3190 0. 82. Diese Auster ist ganz ver¬ 
kannt worden. Born’s Ostreu cristata gehört 
in die Gruppe mit gefalteten Rändern, die von 
beiden Schalen auf einander schliessen, und 
fast reehtwinkelig scharf gegen einander ge¬ 
bogen sind. Östren rosacea Dsh. V ein¬ 
kau ff wird hiedurch, wenn ich die Stelle 
recht verstehe, ausgeschlossen. Ebenso p. 273 
l.c. istderName cristata fiir die depressa Phil. 
zu streichen. Ich kann die Art nur zu 0. pli¬ 
cata Reeve, Icon. Taf. NXVII, Fig. 68 abc, 
zu der Reeve Chemnitz Coneli. 232 (?) und 
0. plieutuia Gmel. eitirt, stellen. Die Born¬ 
sehe Art stimmt am besten mit der in C h em- 
nitz Conchyl. Tom VIII, Taf. LXXIII, 
Fig. 674 abgebildeten Muschel, die wohl von 
Reeve gemeint ist, und zu der Gualtieri 
Index Coneli. T. 104 A eitirt wird. Chem¬ 
nitz' Beschreibung passt genau auf unsere 
Schale. 

Pfeiffer, Register zu Chemnitz, dentet 
die Art, Fig. 674 als Östren plicatula Eam. 
41. — Das Vaterland ist Born unbekannt 
geblieben und aus dem Grunde wage ich vor¬ 
läufig keine weitere Deutung. Soviel steht 
jedoch .fest, dass 0. cristata Born keine 
Mittelmeerart ist. 

„ 113. ,. edalis. Scheint eine Misehart zu sein. Die 

Exemplare sind nicht nachweisbar. 
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. 113. Ostrea denticulata Born. Taf. VI ; Fig. 9, 10. Das 
abgebildete Exemplar trägt die Nummer 3146 
(0 68 im Catalog). Ein zweites grösseres 
Exemplar Nr. 134 im Schaukasten. Ersteres 
stimmt mit Reeve’s Abbildung, Iconografie 
Taf. IN, Fig. 14 überein. Auch die Figur m 
Chemnitz ist nicht besonders abweichend 
(Tom VIII,Fig. 672, 73). — Ree ve gibt als 
Vaterland fraglich Amerika an, Chemnitz 
Ostindien. 

114. ,, cacullaia Born. Original Nr. 3189 Taf. VI, 

Fig. 11, 12 = cornu copine Gmel. Siehe 
L i s c h k e Japan. Meeresconchylien. — 

? R e e v e Taf. XVI, Fig. 34. - 0. IV. 17 im 
alten Catalog. Zwei Stücke. Reeve’s Art 
scheint mehr Ähnlichkeit mit 0. Forskä/i 
Chevn. zu haben. 

„ „ Ep hipp hm> = Isognomon (Pennt) sp. Das 

Original nicht nachweisbar. 

116. Anomia (Vignette nach M ar t en’s : Terebrateln vitrea 

Lk. Dsh. VII, 329.) 

117. „ Ephippium. Original Nr. 3207 P. 22y. Nach 

Bonnani Reer." CI. 2, Fig. 56 = Anomia 
ephippium L. v. 1 cepa Wein kauft 1. e. 

„ „ cepa. Eine Schale Nr. 3208 P. 23 ist grösser 

als bei Born angegeben. Ein zweites Exem¬ 
plar P. 23 von Baron Lederer aus Ncw- 
York(?) stimmt mit dem Born’schen überein. 

Das Original-Exemplar lässt sich mit Fig. 28, 

A. Alectus Cray, Reeve Iconogr. aus 
Guayaquil und ebenso mit 18, 12 und 14 
also mit A. luqueuta (Palr.?), Achaeus 
Grey (Mündung des Indus) und Humphrey- 
siana (P. ?) vergleichen. Beide Schalen als 
Anomia cepa 0. 23 im Cataloge. Nach Ver¬ 
gleich mit zwei Schalen von Anomia Alectus 
Gray aus tnitro los Rios halte ich B o r n’s 
Art für letztere. 
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*Pag. 118. Anoniia electrica. Das Original ist zweifelhaft. Nach 

Wein k a 11 ff Anomi/t ephippium . Status 
iw perfect. Var. 1. 

*„ 118. „ truncata L. Taf. VI, Fig. 14 (nicht 13) = 

Tercbratnla truncata Lk. Dsh. (Megerlia 
traue. King.) Reeve. Taf. XI. Fig. 47. Das 
Original vorhanden. P. 10 im Catalog oder 
P. III, 6 von Mil hlfeld. 

119. „ caput-serpentis Taf. VI, Fig. 13 (nicht 14) 

= Terebrateln caput-serpentis L. Born. 
Lamk. Dsh. Reeve Iconogr. IV. 15. 

„ „ vitrea = Tercbratnla vitreu Born, Gmel. 

Dsh., Lk. (.Siehe oben die Vignette pag. 116 
von Anoniia). Das Original vorhanden P. 7 ß. 
im Catalog oder P. III 3 ß bezeichnet. 

120. „ Placenta = Placenta orbicnlaris R e t z. 

Originale Nr. 120 im Schaukasten, Nr. 3205 
in der Sammlung. 

121. Mjftilus (Vignette nach Martens: a, c. Meleagrina 
margnritiferu Gm. b. Ostrea frans Gmel. 
d. Modiola discars L m k. ( Modiolaria A d m s.). 

122. „ crista-gal/i = Ostrea (Lopba) affrais Sow. 

Adms. Original Nr. 3194 0. 76. 

r „ hyotis L. = Ostrea (Lopba) imbricata Lk.? 

Original im Schaukasten. Reeve Taf. IV, 
Fig. 7. 

„ r Frans. Original nicht nachweisbar. Wohl 

Ostrea (Lopba) Frans. L. Siehe oben die 
Vignette. 

wargaritiferns = Meleagrina margnritiferu 
Gm. Original Nr. 166 im Schaukasten. Ein 
kleines Exemplar Nr. 3229 im Perlenkasten 


* 


* 


124. 


125 . 


scheint Aricala facata Gould. zu sein. 
litbopbagus. Taf. \ II, Fig. 4. Das Original 
fehlt ? Modiola lithophnyu Lk. oder to es Phil. 
e.vnstas'Vnf. VII, Fig. 5.= Tiebogonia Fraussi 
Küster Krss. Original eine Schale Nr. Q. 21 
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oder Q. IV. 2. 31. crenatus. Nach Reeve ist 
31. Kruussii eine Var. von 31. nicabaricus = 
bilocularis L. Lk. — ? crassus D k r. 


Pag. 126. Mytilus edulis Das Original fehlt. 

* „ 127. „ pictus Born = Mytilus afer Gmel. Reevc 

Taf. VII, Fig. 27 und Taf. II, Fig. 3. - Var. « 
Taf. VII, Fig. 6 Born fehlt. — Var .ß Taf. VII, 
Fig. 7 Original Q 33 y. — Var. y Original Q 33 ß 
Nr. 3261. 


„ „ „ unf)ulatus = Mytilus edulis L. Var. incurvntus 

Pennant. Original Nr. 3272. (Q. 27. incurvus 
Mil hl feld Catalog.) 

_ 128. „ bidens — Mytilus (Aulacomyu) magellaiticn 

Chcm. nach K n o r r. Original nicht bezeichnet. 
Die vorhandenen Exemplare mit der Bezeich¬ 
nung 31. bidens sind theils kleiner theils 
grösser. 

x . r modiolus. Eine Mischart aus Permi tuüpa 

Lk. Ad ms. und P. modiola L. 


x 129. „ Hirundo L. = Mischart: Avicula Tarentina 

Lk. Wein kan ff, Cliem. Taf. VIII, Fig. 725. 
Original Nr. 3232 Q. I. 7 ß. 

Original Nr. 3231 = ? siynata Reeve 
Taf. XIV, Fig. 56. Beide Q. I.' 7. 

„ 131. Pinna (Vignette). Pinna nobilis L. 

„ 132. „ pectinata. Das Original ist wahrscheinlich 

Pinna Gouldii Hanl. Reeve. Taf. XI, 
Fig. 21. — R. 3 im Catalog. 

„ „ „ nobilis = Pinna subviridis R e e v e. Taf. XVII. 

Fig. 32. Original Nr. 3278 und 164. Die 
rechte Schale R. 13, 162 bezeichnet. Im 
Catalog Pinna nobilis eingetragen. 

„ 133. „ muricata. Das Original ist R. 5 im Catalog 

und stimmt mit dem Maasse. Ich halte das¬ 
selbe für Pinna semicostata Reeve jung. 
Taf. XVI, Fig. 30. 
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*Pag. 133. Pinna incurcatu = Pinna rotunduta Sehröt. = 

nobilis L. Originale von der angegebenen 
Grösse im Schaukasten. 

* _ 134. „ cexillunt Taf. VII, Fig. 8 Born. Original 

Nr. 3280, 451 weicht von Reeve’s Figur 
Taf. XIX, Fig. 36 ab. 

., 139. (Vignette nach Marten’s. Argonaut« Anja.) 

„ 140. Argonaut« Argo L. = Var. a im Born. 

., , „ ., var ß = nitida Lk. = hiuns Ree ve. 

Die Originale nicht besonders bezeichnet. 

,, 142. Nautilus (Vignette u Nautilus pontpi/ius L. Dsh. und 

Spiraln Perronii L k.) 

143. „ pompilius. Original im Schaukasten. 

* „ „ spirufa = Spiral« Perronii Lk. Original 

Nr. 3398. B. 16 a. im Schaukasten. 

., 145. Conus (Vignette nach Martens a Conus iitteratus 

L. Dsh. XL 38; b. C. anuniraUs L. Var. a 
Dsh. XI. 54; c. Conus Terebra Born. Dsh. 
XI. 102; d. C. geograpkus L. Dsh. XL 27.) 
Fig. c ist nach einem Original-Exemplar = 
C. granulatus L. (Hermes) siebe unten. 

* „ 146. „ marmureus. Eine Mischart. Var. a und ß sind 

naeli dem Citate aus Martini und nach 
Pfeiffer Register etc. = Conus munnorens 
L. Weinkauff, in Chemn. cd. II., ebenso 
nach den Maassen. Zwei Originale ohne 
Nummer, C. 19 a. r. Var. /Iura. Var. a: 
Knorr. I. 15. 2. Var. ß: Knorr IV. 
Taf. XVII, Fig. 1. — Var. / ist nach zwei 
vorliegenden Original-Exemplaren Nr. 3927 
und 3928 gleich Conus nocturnns Brg. 
Hwss. Weinkauff in Chemnitz ed. 2. 
Taf. XVIII, Fig. 4, 5. Was W e i n k a u ff ver¬ 
anlasst den C. marmureus Born zu C. bun- 
danus Hw ss. zu ziehen, ist mir unklar, da 
das Citat aus Martini Fig. 687, 688 auch 
von Pfeiffer m\(nocturnns Lk., ntunnoreus 
Lk. var. Anton, bezogen wird. 
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*Pag. 14?. Conus imperiulis L. Lin Exemplar wahrscheinlich 

von Born. C. 17 t 3 im Catalog von Miihl- 
feld stimmt mit dem Maasse ebenfalls. Die 
Born’schen Zettel sind abgekratzt. 

,. „ f'uscatus Bo rn. Das Original trägt die Num¬ 

mer 3929. (C. I. 18 im Catalog.) 

Nach Weinbau ff ist C. fuscatus Born 
nur eine Var. von C. imperiulis L. Wein- 
k au ff in Chemnitz ed. II. Conus p. 127. 

* 148. „ litemtus. Nach den Citaten eine Mischart 

Martini’s angezogeneFiguren deutet Pfeif. 
Register allein für fünf Arten: millepunctatus 
b. Lk., litemtus Lk., planens Gmel., tessef- 
latus Lk. Anton v., eburueus Lk. Die be- 
zeichneten Originale sind von Var. ß Nr. 3940 
C. millepunctatus Lamk. Martini Tat*. II ? 
Fig. 6 . Von v . Nr. 3945 C. eburneus. 

Brg. 


*„ 149. „ generalis L. Zwei Orig.-Exemplare Nr.4006 

und 4007. 

„ 150. ., candidus Born. Taf. VII, Fig. 9. Das Orig. 

fehlt. Im Mii hlfeld’schen Cataloge C.I.35 
mit der Bemerkung n an non potius Var. 
polita prioris'l u letzterer C. 1. 34 ist Conus 
costatus Cliem. = asper Lk. Wein kau ff 
1. c. Taf. XVI, Fig. 1, 2, 3. Küster Chem. 
ed. 2. 


151. 


virgo = der LamarlPsehen Art nach dem 
Citat Martinis. Nicht bezeichnet. 


tessulatus Born. Die Art ist von allen wohl 
richtig gedeutet, das Original fehlt jedoch. 
C. I. 31 im Catalog. Keines der Exemplare 
als von Born bezeichnet. 


152. „ Capitaneus L. Drei Original - Exemplare er¬ 

halten. Eines mit Nr. 3983. bei den beiden 
andern die Nummern nur theilweise (398— ) 
sichtbar oder verwischt. 


Sitzb. d. mathein.-naturw. CI. LXXVIT. Bd. I. Abth. 


io 
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156. 


Conus capiianeus variut calorc testae ru/o : Das 
Original mit verkratzter Nummer ist Conus 
veivillum Mart. Cliem. eck 2. Taf. XVII. 
Fig. 13. 

„ Miles L. Das Original vorhanden, die Bo ru¬ 
sche Nummer undeutlich, verkratzt. 

„ Centurio Born. Taf. VII, Fig. 10. Das Orig, 
vorhanden, aber ohne Nummer. 

Princeps Born non L. = cermiculutus Lk. 
Chem. ed. 2. Taf. XIX, Fig. 10, 11. - C. I. 
15 (oder 70) im Catalog als Conus princeps. 

„ Annnirnlis L. Taf. VII, Fig. 11. Das Original 
ist nicht bezeichnet. Ein Exemplar der 
Sammlung nähert sich sehr der abgebildeten 
F orm. 

Senator. Im Catalog ist unter diesem Namen 
0. II. 11 oder C. 66 der Conus cjninaicns 
Rceve (Hss.) aufgeführt. Ein Exemplar 
dieser Art trägt die B o r n 'sehe Nummer 4050. 
und dieses passt zur Abbildung, welehe 
Wein kau ff Taf. XXV, Fig. 3 von Conus 
tesfudinurius gibt, den ich mit yuinaicus 
Reeve für identisch halte. = Chemnitz M. 
ed. 2. Taf. LV, Fig. 608. Bei derselben 
Art eitirt jedoch Wein kau ff auch Martini 
Taf. LV, Fig. 605 der als testudinnrius Lk. 
von jener Art zu trennen und gleich lleeve’s 
Taf. XXXIX, Fig. 214 ist. 

Man vergleiche übrigens hierüber Wein- 
kauff in Chemnitz ed. 2. Conus p. 246, 
47. C. portoricunus. 

„ yenuanus L. Drei Original-Exemplare C. 23 
im Catalog. 

„ wonachus. Eine Mischart mit C. mediterra- 

«<?//sund nehu/osus ß Gmel. nach deinCitate 
und dem Vaterland. Ein Original-Exemplar 
mit unleserlichem Born’schem Zettel ist 
Conus Monachus L. 


Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum 

Über die im k. zoolog. Museum aufgefund. Orig.-Excmplare. 14 i 


*Pag. 156. 


157. 


* 

7> n 


158. 


* 

T) 


*„ 159. 


» n 


r> 


160. 


Conus minimns Born non L. — Conus corountus 
Dill w. = minimns llwss. Brg. non L. 

Das Original lag als Conus cateuufatus in 
der «Sammlung C. 74. 

„ Mercator L. C. II. 7 (oder C. 6 2) im Catalog 
zwei Exemplare. 

„ reticnlatus Born. = Conus mercator L. Var. 

Jin Catalog C. II. 7 ß. Born’s reticnlatus. 

„ betulinus L. Das Original ist nicht nach¬ 
weisbar. C. 57 oder C. II. 2 im Catalog. 

„ fiijulinus L. Original mit Nr. 4038. DieCitate 
gehören p. p. zu quercinus Lk. 
v ermineus Born. Diese verkannte Art liegt 
in zwei Original-Exemplaren vor Nr. 4051 
und 4052. Ich kann die Art nur zu C. nar- 
cissus Kien er Taf. Eli, Fig. 4 bringen. 
Weinkau ff bringt die Art bei C. lithogly- 
ph us Menschen p. 170 unter, mit der sie, 
der schon bei Born hervorgehobenen Birn- 
forin wegen, nicht übereinstimmt. 

Man vergleiche übrigens noch die Ver¬ 
wandten nach Wein kau ff vielleicht mit 
narcissus zusammenfallenden Arten C. hyae- 
nac p. 292 und portnricunus p. 246. 

Im Catalog von Mühl feid ist die Art 
mit dem Namen Conus mavnmratus M. C. 
C. 65 eingetragen. Da jedoch das Citat von 
Knor r daselbst auf eine ganz andereArt passt, 
so vermuthe ich eine Verwechslung der 
Etiquette, die wahrscheinlich zu einer ande¬ 
ren x4rt gehört. — Ermineus Born fehlt im 
Catalog; lithoglyphus Mensch, ist als petraeus 
eingetragen. 

„ hebraeus L. Die Originale sind nicht bezeich¬ 
net, im Catalog C. 71 (rothe Nummer) ein¬ 
getragen und wohl von Born. 

„ stercus-muscarum Taf. VII, Fig. 12. Das 
Original der Abbildung fehlt, ist jedoch 

10 * 
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7 ? 


165. 


» n 


sicher nach Marten s couus urenutus Hwss. 
Wein k au ff Chem. cd. 2. Taf. XXII. Fig. 6. 7. 

Conus vnrius. Zwei Originale vorhanden, die Born¬ 
sehen Zettel verklebt oder abgerissen. Die 
Art ist C. I. 6 als C. lutrius im Catalog be¬ 
stimmt. DieOriginale gehören jedoch zu Conus 
auruufius Hwss. Weinkau ff p. 104, 
Taf. XX, Fig. 6 wohin auch die Figur aus 
Martini II. 679 von Martens gehört. 

„ nussutellu L. Das Original mit der Schau¬ 
kasten-Nummer 688. 

„ Tr r ehr a Born. Im Cat. C. 97. Conus terehelluui 

u Gallis et u Born terebra dirtus. Drei 
Exemplare ohne Bezeichnung vorhanden. Ein 
Stück stimmt mit dem Maasse. 

„ f/rr/nulutus L. Das Original stimmt mit dem 
Maasse. Im Catalog C. 96, aber an der 
Schale nicht bezeichnet. 

„ circnnicisus 1» r n. Das Exemplar des M useums 

ist viel grösser als Born angibt und im 
Catalog als Conus pirtus C. 115 aufgeführt. 
Der Born’sehe Name findet sich nicht vor. 
= C. ilux Hwss. Lk. = affinis Gniel. 

Da die Citate aus Val entin Abh. T. II, 
Fig. 11 und Martini T. II, Fig. 571 von 
fremder Hand in dem Exemplar des Band¬ 
seilen Werkes des Museums gestrichen sind, 
so ist die Art zweifelhaft. 

„ planurbis Born. Die Originale 0. 37 vor¬ 
handen. Taf. VII, Fig. 13. Wein kauf fl. c. 
p. 143. 

„ tnuf/us L. Das Original hat die Nr. 4090. 
C. 111. 1 oder 0. 91 und ist die Var. des C. 
ntnf/us L., welche von ('rosse als Conus 
Fruurnf'ehli beschrieben wurde. Journ. de 
Couch. XIII. 311. T. 10. Fig. 1, 1 u. Wcin- 
k a nff I. e. p. 146 und 316. 

„ slrintus E. Das Original nicht nachweisbar. 

„ textile L. Das Original nicht nachweisbar. 
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. 166. Conus uulicus L. Die Originale im Schaltkasten. 

Eines Nr. 341 kleiner als das Maass anzeigt. 

167. „ pennuceus Born. Tat. VII, Fig. 14. Das 

Origina l stimmt vollständig mit der Abbildung. 

Im Catalog C. IV. 10 oder C. l\Oy. pennu- 
cetis Var. 7 . Born a Gnllis pruelatus dicta. 

Das Exemplar stimmt mit C, pruelatus Htvss. 

IC ii ster Taf. VIII, Fig. 8 Cliern. ed, 2. überein. 

Wein k au ff beschreibt (pag. 217, Taf. 85. 

8.9.) eine weit plumpere und gröber gezeich¬ 
nete Form als pennaceus Born, die das 
Wiener kais. Museum ebenfalls besitzt und 
zieht hiezu den Conus stellatus Kien er. 
ReeveCoHKsNachtr. Taf. IX, Fig. 2806. Eli¬ 
sa e. (Weink. p. 279). 

Letztere Art, das ist nennaceus Weink ft., 
nähert sich dem textile L., zeigt aber inner¬ 
halb der grösseren gelblichen Inseln der netz¬ 
förmigen Zeichnung stets helle runde Punkte 
die durch dunkelbraune Linien quer ver¬ 
bunden sind und nicht die der Länge nach 
laufenden, holztexturähnlichen Linien des C. 
textile. Wein kau ffs Art erinnert auch an 
den Conus niuynificus Reeve, der eine ähn¬ 
liche Zeichnung hat, aber im Vergleich zur 
Breite auffallend länger ist. 

„ spectrum L. Nach Martini’s Citat diese 
Art. Das Original fehlt. 

168. „ bullatus . Ist nicht die in Chemn. 10. F. 1315, 

16 abgebildete Art, sondern wie Born 
schon vcrmnthet eine junge Cypraea. Ini Cata¬ 
log heisst es bei Cypraea plumbeax . a pulli 
a Born pro cono bullato descripti. 

„ „ Tulipa L. Original nicht bezeichnet. 

169. „ yeoyraphus L. Original mit der Schaukasteu- 

nuinmer 357. 

171. Cypraea (Vignette nach Ma rt ens: a Cypr. uunulus 
L. ?; 6 . C. arabica L.; c. cuput-serpeutis L.; 


173. 

174. 

175. 


176. 


177. 


77 

178. 


% 


179 . 


180. 

181. 


77 

77 
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d. asettas L.; e. moneta L.; ec. Caarica L.. 
rechts.) 

*Pag. 172. Cypraca Exanthema. L. Ein Stück im Schaukasten als 

cervina. Die Art ist C. ccrvas L. Reeve, 
maxima Chem. 

„ „ , Mappo L. Das Original nicht bezeichnet. 

Nach den Citaten richtig. 
arabica L. Nach den Citaten richtig. 

Argus L. Original Nr. 360 im Schaukasten. 
tcstadinaria L. Ein Sliiek mit dem ange¬ 
gebenen Maasse im Schaukasten. 
stercorari.fi L. Tai. VI11, Fig. 1. Das abge¬ 
bildete Exemplar vorhanden, ohne Bezeich¬ 
nung. 

carneola L. Das abgebildete OriginalTaf. VIII. 
Fig. 2 fehlt, war aber entschiedene iuridah., 
während die Beschreibung auf carneola passt. 
Zebra L. Taf. VIII, Fig. 3. Das Original 
vorhanden. D. I. a 4 oder D. 4 l'ypraea 
plambea — e.vanthema L. Cat/., bi/asciafa 
Ghnel, cerras L. 

Talpn L. Das Original nicht nachweisbar. 
lurida L. Das Original nicht bezeichnet, 
hierher gehört die Figur 2 auf Taf. VIII. 
Siehe oben carneola 176. 

Zola L. — Taf. Vlll, Fig. 4, 5. Zwei nicht 
bezeiehnete Stücke in der Sammlung. Nach 
Wc i nk auf f(Conch. d. Mittelm.) ist Cypraca 
Iota L. das unvollkommene Stadium von 
Cypraca sparen L. 

frayilis Taf. \ 11L Fig. 6. Das Original ist 
Cypraca maarifiaaa L. im Jugeudzustand. 
capnt-serpeutis L. Das Original nicht naeli- 
weisbar. 

maarifiaaa L. Das Original nicht nachweisbar. 


« 

7 ? 


Vite!fas L. Das Original nicht naehgewiesen. 
Entweder diese Art oder C. camelapardn/is 
Cr. nach der Farbe der Basis und Zähne. 
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g. 181. Cypraca Mus L. Das Original nach dem Maasse vor¬ 
handen. 

182 „ Tigris Lk. Eine Miscliart. Das Original D.II. 

20 ß a = C. tigris L. Die AbbildungTaf. VIII, 

Fig. 7 = C. pautherina Solan d. Nach dem 
Original. 

183. „ Lynx L. Taf. VIII, Fig. 8, 9. Das Original 

nicht bezeichnet. 

J5 „ IsabcUa L. Das Original nicht bezeichnet. 

184. „ rgUudrica Born. Taf. VIII, Fig. 10. Das 

Original war polirt, fehlt. Drei Stücke in der 
Sammlung, die zu erronea Born hon L. = 
cylindrica Born, nicht polirt, gehören. 

„ „ Hiruudo L.Taf.VIII, Fig. 11 nach Martens 

diese Art. 

„ „ (iselfiis L. Original nicht nachweisbar, aber 

nach den Citaten richtig. 

„ , erronea. Ist nicht die Li nne’sche Art, sondern 

wie oben bemerkt C. cyfindrica Born. 
Reeve Taf. XIV. Fig. 64. Chem. ed. I. 
Martini T. I, Taf. 28. Fig. 194, 195. 

186. „ cribruria L. Das Original ist wahrscheinlich 

D. 55 im Catalog bezettelt. 

187. „ monetu L. Das Original nicht bezeichnet. 

Siehe Vignette p. 171. 

„ „ annulus. L. Das Original nicht bezeichnet 

Entweder diese Art oder obvelata Lamk. 
Letzteres nach dem Oitat aus Knorr. IV. 

Taf. IX, Fig. 4. 

188. „ eaurica L. Das Original nicht bezeichnet. 

Siehe Vignette p. 171. 

„ „ Dracaena Born Taf. VIII, Fig. 12. Nachdem 

Original und nach dem Citat aus Martini 
I. Taf. XXVIII, Fig. 292 (= stolida Gm eh?) 

= eaurica L. im unvollendeten Zustande. 

D. III. 1 oder D. 43 Dracaena im Catalog. 
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Pag. 189. Cyprueu ernsa L. Taf. VIII, Fig. 13. Das Original- 

Exemplar fehlt. 

„ 190. ,, fluveola L. Das Original nicht bezeichnet = 

ruf« Lk. = pyruiu Gmel. Gr. 


’ n n 


77 


191. 


n v 


77 


192. 


77 77 


,. 193. 


spure«. Naeh Martens ist die Art nieht die 
L i n n e ’s, sondern e.rroneu L. {oblong« G m e 1.) 
Im C’ataloge ist ervoueu D. III. 3 eingetragen, 
und dabei bemerkt = Born’s C. spurea 
Taf. YIII, Fig. 14. 

stolidu L. Original D. Y. 1 oder D. 63 zu 

Taf. VIII. Fig. 15. = rubiginosa Gmel. 

helrola L. Das Original fehlt. 

oeelluta L. Original 1). II. 6 oder D. 32 im 

Catalog. 

porurla L. fehlt. Nach der Abbildung seheint 
die Bestimmung richtig. (Martens.) — 
Taf. VIII, Fig. 16. 

pediculus. Das Original nicht nachweisbar. 
Naeh den Citaten wohl eine Misehart von 
C. pediculus Lk. (Martini); Tririn eurapaea 
Montagu (Pennuntß) und \ ar. ß «usfralis Lk. 


V 


194. 


n r 


r> 


195. 


V 


11 



197. 

198. 


„ nuclcus L. Taf. YIII, Fig. 17 fehlt. Martini 
ist auszusehliessen und gleich Umuri na Lk., 
stuphglueu ß Gr. non Lk. (Pfeiffer). 

„ stuphglueu Lk. Born’s Abbildung Taf. VIII, 
Fig. 18 weist auf die kleine Form iuterstinctu 
Wood.; die Type fehlt. 

„ cicercufu L. Das Original nieht bezeichnet. 

Taf. YIII, Fig. 19 nach Martens diese Art. 
„ globales L. Taf. YIII, Fig. 20 nach Mart, 
diese Arr. Die T\pe fehlt. 

Hullu (Vignette nach Martens: Bulla umpulla L k.) 

„ ocum L. {Am phiperus orum Ad ms). Das mit 
dem Maassc Übereinstimmende Exemplar im 
Schaukasten ohne Bezeichnung. 


birostris L. = Ovula (Volvu) biroslris Lk. 
Ad ms. Das Original nicht nachweisbar. 




* 


Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum 

Über die im k. zoulog. Museum aufgefuncl. Orig.-Kxemplare. 153 

*Pag. 199. Bulla spetta L. Das Original Nr. 3474 = Volva 

avicularis Lk. Ad ms. Oral« spelta Lk. 

,, ,, ,, verrucosa = Cafjiuruus verrucosus (Ovula) 

Lk. Ad ms. Von 4 Stücken der Sammlung 
passt keines zu dem Maasse. 

» » i r/ibbosa = (Cyphomu) Ovula yibbosa Lk. 

A dm s. 

*„ 201. ,. uancuw = (Atys) Bulla naucwu Lk. Ad. 

Das Original E. 10/3. 

V*„ „ ,, aper/a L. Philine Schroeteri Phil. Nach 

W c inkauff ist diese Art von apertu L.nicht 
verschieden. Das Original ist zweifelhaft, 

E. 20 oder E. IV. 11 ex mare vubro. 

202. „ ampulla. Das Original Nr. 3420 ist = Bulla 
crueutata Ad ms. Reeve Icon. Taf. I. Die 
Citate gehören zu anderen Arten: ampullu 
ui id striata Lk. 

203. „ liynariu — Scaphauder liynarius Lk. 

(Adams) Orig. Nr. 3424. E. 19 oderE.IV. 10. 

203. ,, Physis. Das Original nicht bezeichnet. Ein 

Stück der Sammlung, das zwar andere 
Maasse zeigt, stimmt mit dem Citat Li st er’s 
und ist Hydatina nilidala List. Reeve Icon. 

Taf. I, Fig. 1 (Hydatina). 

Das Citat M art i n i s weist auf Bulla Physis 
Lk. Es handelt sich also wahrscheinlich um 
eine Mischart. 

204. „ amplustre = Hydatina fasciata Lk. Das 

Original zu Taf. IX, Fig. 1 ist E. 13 7 im 
Catalog als Bulla velum Grinel. eingetragen 
mit dem Citat Born’s. 

„ r ficus = Sycotypus (Pyriilu) reticulatus (Lk. 

Ad ms. Ein Stück mit dem Maasse stimmend. 

205. „ rapa = Rapa tenuis M art. Pyrula pupyracea 

Lk. — Original nicht bezeichnet, fraglich. 

206. ,. terebellum = Terebelluni subulal um Lk. 

Die Originale vorhanden. Im Cataloge 
E. 27 «, ß, 7 , d. 


* 


9* 
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Pag. 200. Bnlht cypraea. Eine unausgewachsene Cypraea, ? 

niauritiauu L. — Taf. IX, Fig. 2. Original 
nicht naehgewiesen. 

* r 207. _ viryiuea = Achat hui (Pseudotroch usj virgi- 

aca L. Mllr. Ad ms. Vier Original-Exem¬ 
plare. Die Nummern theihveise mit Zetteln 
verklebt. Nr. 5390 und 561 Schaukasten- 
Nummer. Auszuschliessen sind Var. s und t 
die = Ach. fPseudotr.) fasciata Müller 


* 

r, 


208. 




210 . 


211 . 


212 . 




V 


213. 


sind. 

., achatina. Eine Mischart. — Taf.X, Fig. 1 ist 
Achuthiu zehrn ('hem. = Bnruiaua Beck. 
Monogr. Helic. II. 297 Pf fr. — Das ganz 
genau stimmende Original ohne Bezeichnung 
in der Sammlung. 

Taf. X, Fig. 2 wird von Martens für 
Ach. lactca Reeve gedeutet. Das Original 
ist genau übereinstimmend mit dem Bilde, 
abgerieben uuddaher unsicher zu bestimmen. 
Ich möchte dasselbe bei A. reticu/ata Pf fr. 
unterbringen. Monogr. Helic. II, p. 252. 

Valuta (Vignettenach Martens: af. Cymbimu acthi- 
opicnm Mke.; h. Anricnla Miduc Lk.; c. Oliva 
porphyria Lk.; il. Maryine//a liucata Lk. — 
ciuyufata Dsh.; e. Mitra vulpccula Lk.) 

„ Aurin Miduc = EUobiuiu uncin Miduc L. (A d.) 
E. I. 1//. Original. Var. n'tveu fehlt. 

- Aurin Sileui Born. Tat'. IX, Fig. 3, 4. Das 
Original ist nicht bezeichnet, stimmt aber 
genau und ist Pfecochciliis Auris Sileui 
Born. Ad ms. — Ba/huas aurin Sileui Born. 
P ffr. Monogr. Hel. II. 87. 
porphyria — O/ira porphyria Lk. Die Orig. 
Nr. 37*2 und 3784. 

„ O/ira. Eine Mischart. 

Var. a = Oliva te.vti/iua Var. Ant. käst. DasOrig. 
nicht nachweisbar. 

Var. ß — Oliva sauyuiuuleula Lk. Orig. Nr. 3709 


Pag. 215. 


216 . 
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Var. 7 = Oliv« trira/or L k. Original nicht be¬ 
zeichnet, aber vorhanden. 

Var. g = Oliv« in«um Lk. 

Var. s = Oliv« waiim Lk. Var. Originale nicht be¬ 
zeichnet. 

Var. 'C = Oliva erythrostoma Lk. Ohne Bezeich¬ 
nung in der Sammlung. 

Var. r, = Oliva (Cylindrus) carneola Lk. Zwei 
Originale. 

Var. 5 = Oliva niaura Lk. Var. Original. 

Var. t =• Oliva (CylindrusJ tessellata Lk. Zwei 
Originale. 

Var. x. = Olivamaara v. cinnamomeu Mk c. K ii s t e r. 
Original F. II, 2 ß. 

Var. a = Oliva maara Lk. Var. Orig. F. II, 2a. 

Valuta gibbosa Born. Oie Originale ohne Be¬ 
zeichnung. = Oliva (Utriculurin) gibbosa 
Born. Ad ms. Oliva utricu/ns Lk. 

„ ispidula. Eine Mischart, die Original-Exem¬ 
plare nicht bezeichnet. Var. I und r, fehlen. 



Var. « = 

Oliva flammulata L k. 


P* 

Xo 

II 

,, reticularis Lk. und venulata Lk. 

217. 

Var. 7 = 

acuminata Lk. 


Var. o = 

rau di da im Catalog. 


Var. £ = 

„ ispidula Lk. 


Var. C = 

nun« Link. 


Var. r, = 

daminicensis Mke. 


Var. 3- = 

oriolu Lk. 

218. 

Var. i = 

ii n r 


p 

N 

II 

utrieulus Gm. (rico/or Lk. eleguns 


Lk. 

. nnd erythrostoma Lk. 


218. Valuta bullata Born. = Volutella bullala Born, 
Ad ms. Das Original fehlt. Ein Exemplar 
wurde 1863 von Marguier gekauft = 
Knorr IV. Taf. 23, Fig. 1, Cat. 27 F. 1 . 
21 t*. , ductylus = Mitra (Cylindra) ductylus L. 

Ad ms. Ree ve Taf. XII, Fig. 88 . Das Orig, 
vorhanden, die Bo r n’sche Nummer überklebt. 
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Pag'. 219. Valuta inoui/ix. Originale* nicht nachweisbar. Eine 

Mischart von Val curia triticeu Lk. und Vol- 
vurinu paUida Lk. Ad ms. 

'•% 220. _ perxirulu. Eine Mischart. 

Y;tr. a iVun/iuel/u ( Pcrxicu/uJ fiueatu Lk. 

= rinfjii/aia Dsh. Nr. 3465. Orig. 
^ ar. ß 3Jnrf/ine//a perxicufu Lk. Originale 
Nr. 3460, 61, 63. 

* „ „ r »uaryinutu = 31 urtjiuidlu (Prunnin) maryi- 

nata Born, Ad ms. Originale vorhanden, 
aber ohne Bezeichnung. Born Taf. IX, 
Fig. 5, 6. — Nach Mart e ns = 3Iaryinel/u 
bivuricosu Lk. 


n 


221 . 


n 


7 


- 22 . 


7 7 ) 


fubu = Jlnryinrllu (Gfubcdlu) fubti Lk. Ad 
Original vorhanden, aber nicht bezeichnet. 

ylai/ella = 3Iuryiutdlu coenüexccux Lk. = 
prunnm Omel. Keeve. Taf. XL, Fig'. 45. 
Original ohne Nummer. 

mcrcutoria L. = ('olnmhidlu mcrcuturiu Lk. 
Original nicht nachweisbar. 

rusticu L. = Cnlnmbcllti rusticu Lk. Original 
nicht nachweisbar. 


* 

7 ) 


2 


; * > 
O . 


7 


224. 


v * 

7 7 


*„ 225 


7 7 


„ punperculu = 31 Um ( StriyutcKu) puuper- 
cu/u Lk. Original ohne Nummer. 

„ mendicuriu = Colniubclla (Pusioxtoniu) meu- 
dicuriu Lk. Original nicht nachweisbar. 

„ cunccUutu — Cnucc/furiu cunnd/utu L. Das 
Original ist nicht bezeichnet. Taf. IX, Fig. 7, 8. 

„ filosu Born Taf. IX, Fig. 9, 10. = Mitra 
(Cuncillu) filasa 11 o rn. 1\ eevc Leon. Mitra 
Fig. 81. Zwei Originale vorhanden. 

„ scubricu/u L. Diese Art ist die schlankere 
Form von 'SMtra /i/axu = srabricidu Gmel. 
Nach dem Ci lat aus Martini. 

Die im Cataloge als scubricu/u eingetra¬ 
gene Art F. LY. 12 oder F. 98 ist nicht diese 
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Art, sondern Miira texturatu Lk. Originale 
sind nicht bezeichnet. 


g. 220. Valuta sanguisuga = Mitra (Calithea) stigmataria 
Lk. Adms. Originale F. IV. 17 oder F. 103. 
v .. cajfra — Mitra (Turricula) cajfra. L. Lk. 

Adms. F. IV. 18. oder F. 104. Original 
nicht besonders bezeichnet. 

527. «, rulpecula — Mitra (Turricula) vulpecula 

Lk. Adms. F. IV 20 oder F. 106. 

« v plicaria. Eine Mischart. Mitra plicaria Lk. 

= plicata Lk. Klein, und decussutu Lk. 
F. 107 ß. Citat Knorr. III. 27. 4 und I. XV. 
5, 6. Zwei Exemplare der alten Sammlung 
im Catalog F. IV, b als Valuta decussata 
M. 0. = corrugata Lam. im Schaukasten. 

228. _ pertusa — Mitra cardinall s* Lk. Das Orig. 

zu Tat". IX, Fig. 11, 12 vorhanden. Ohne 
Nummer. Katalog F. IV, 30 oder F. 116. 

., _ Mitra-cpiscapalis L. Lk. Das Original mit 

Nummer 369 im Schaukasten. 


229. 


230. 


231. 


.}on 


Mitra-papalh. Eine Mischart, theils M. papalia 
Lk., theils poutificalh Lk. Das Original 
letzterer Nr. 709. F. 112 a im Catalog als 
papalift . 

inusica Gm. Die Originale nicht bezeichnet. 
cesperti/ia. Eine Mischart. Var. a und ß — 
Valuta vcspcrtilia Lk. Var. y ma.vima — 
Valuta imperiulis Lk. Original im Schau¬ 
kasten Nr. 89. Im alten Catalog F. IV, 50 
oder F. 136. Valutacorona. „B orn’s Var. y u . 
hcbraca Lk. Ein Stück stimmt mit dem 
Maasse, ist aber nicht bezeichnet. F. IV, 49 
oder F. 135 im Catalog. 
capiteUum — Tnrhinclla (Vasum) capitetlum 
Lk. Adms. Original Nr. 4226. — F. IV. 44 
oder F. 130. Knorr. VI. Tab. 35 Fig. 2 
(nicht 1). 
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*Pag. 233. Valuta muricat« Born. = Turbine//« (VasumJ 

muricat« Born Ad ms. Original Nr. 4934, 
F. IV. 45 oder F. 131. = Turbine//« pugil- 
laris Lk. 

« ceramicu = Turbine//« ( Vas um) cerumicum 
Lk. Das Original nicht bezeichnet. F. IV,43 
oder F. 129 ist diese Art. 

„ 234. r pyrum. Eine Mischart. 

Var. a = Turbine//« rupu Lk. 

Var. ß = - pyrum Lk. 

Originale nicht bezeichnet. 

* „ „ _ «elhiopic«. Eine Mischart Avie aus den 

Citaten hervorgeht. Ein Stück von der ange¬ 
gebenen Grösse ist Melo «ethiopica Lk. Ad. 
F. V. 1 oder F. 159a ist von Born. Ein 
Stück Nr. 393 ist Cymbium diudcma Lk. 
F. V. 1 5 auch als «ethiopica im Catalog. 

*„ 235. ,, cymbium. Eine Mischart. Das Exemplar von 

der angegebenen Grösse V 2" 9'" ist Cym¬ 
bium porcinnm Lk. im Schaukasten. Martin i 
III. F. 765. 

Das Exemplar für Martini III, F. 762, 63 
ist Valuta Cymbium Lk. = Cymbium cisium 
Menke in der Sammlung ohne Nummer. 
Beide im Catalog F. V, 4 oder F. 162. 

„ 236. „ all« = Cymbium papi/lntum Schn mach. 

(Valuta) Lk. von L., all« lleeve. 

„ 238. Buccinum (Vignette nach Martens: «. b. Cussidaria 

echinaphar« Dsh. X. 7; c. Da/ium pamum 
Lk.; d. Cassis crinuceus Lk.*, c. Buccinum 
«rculuri« L. (Nass «);/'. Purpura patula Lk.; 
y. Einern« spiruta Lk.; h. Trilonium nndasum 
Lk.; i. Tcrcbra vittutn Lk. 

*„ 239. „ Gulca Lk. Originale der angegebenen 

Grösse im Schaukasten. — G. I. 3. im 
Catalog. Da/ium Galen Lk. 
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*Pag. 239 Buccinum perdi.v = Dnlium per di r Lk. Original 

Nr. 287 im Schaukasten. 

„ 240. r pomum = Dnlium ( Cadium) pomum Lk. 

Ad ms. Das Original fehlt; nach den Citaten 


?*.. 241. 


£ 

7 77 


242. 


•Jfc 


243. 


r) n 


n 


77 7 ? 


245. 




246. 


77 


diese Art. 

sulcosum Born = Dnlium fasciatum Lk. 
G. I. 5 im Catalog. die Schnecke aber ohne 
Nummer. Die schwarze Spitze der spira 
weist auf die angegebene Art. Reeveund 
Adams ziehen die Art zu Buccinum imdn- 
latum Gmel. = sulcosum Brug. non Born. 
Das Citat; Martini III. 118 F. 1081 gehört 
nach Pfeiffer ebenfalls zu Dol. fasciatum L k. 
Dnlium. Ein kleines Exemplar mit Nr. 4484 
und eines mit Nr. 643 = Dnlium Minjnc 
Ad ms., nach Reeve = Dnlium fimbriutum 
Sowb. mit ausgebildctem Mundrande. Das 
Citat aus Martini zieht Pfeiffer zu Dnl. 
maculatum Lk. 

echinnphorum = Cassidarin echinophortt Lk. 
(Galeodea A d m s.) Original Nr. 4428. G. II. 2. 
im Catalog. 

cornutum = Cassis cnrnuta Lk. Catalog 
G. II. 5. Im Schaukasten Nr. 34 und 255. 
ruf’um = Cassis (Cassidca) rufu Lk. Ad. 
Original nicht bezeichnet. 
tuberosum = Cassis tuberosa Lk. Original 
Nr. 43 im Schaukasten. 

flammenm = Cassis flammen Lk. = tuberosa 
Anton. Original nicht nachweisbar. 
pull um = Cassis pennata Lk. = C. rufu 
Lk. juvenis. Das Original Nr. 282. (Im Cat. 
G. II. 9 oder G. 15. „Bucc. pennatum , Born 
Bucciaum pul/um. Var. pulla buccini ruß !) u 
testiculus = Cassidea tcsticu/us Lk. Orig. 
Nr. 4765. G. II. 12. 

decussntum = Cassis (ChaUumJ dccussatu 
Lk. Original nicht nachweisbar. 


7 ) 
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Pag. 247. Bare intim areal« = Cassis (Phalium) nreola Lk. 

Original nickt nachweisbar. 

248. „ tjranulatam = Cassis c/ranalosa Lk. = sal- 

cosa Lk. Kien. Anton. Original nicht 


55 


249. 


7 ) 


% 

37 


250. 


9 * 


251. 


55 55 


n ummerirt. 

erinacens = Cassis (Casmaria) erinacens 
Lk. Ad.? = ribe.v L. nach Knorr.Original 
nicht bezeichnet. 

glanenm = Cassis ( Phaliam) (flauen Lk. 
Original Nr. 273. 

ribe.v = Cassis ( Casmaria ) ribe.v Lk. 
Original nicht bezeichnet. 
papit/asnm = Nassapapil/osa Lk. (Lntergttg. 
Alectrion A d.) Original Nr. 634. 
gl ans — Nassa (Alectrion) (//ans Lk. Ad. 
arca/uriu. Originale nicht bezeichnet.? Nassa 
aren/aria. ? 


252. 


9 * 

* V 


37 


3 ? 


253. 


3 ? 


254. 


matabile = Nassa (Niotha) cana/ica/ata Lk. 
(Ad.) Born Taf. IX, Fig. 13. Das nicht be¬ 
zeichnet eOriginal stimmt genau niitdem Bilde . 

ueritenm Taf. X, 3, 4 = Baccinam (Neritula ) 
neriletun L. Var. winor = pellncitln Risso. 
Original nicht bezeichnet. 

I/arpa. Eine Mischart. Nach den Citaten 
sind folgende Arten gemengt: llarpa renfri- 
cosa L k. nobi/is Lk., artiru/aris Lk. i nt pa¬ 
ri (tlis Lk., rosen Lk. und minor Lk. Kein 
Stück dieser vorhandenen Arten ist als 
Original bezeichnet. 

persicum. Das Original nicht bezeichnet. 
Das Citat Martinis weist auf Carpura per- 
sira Lk. 


haeniaslonw. = Parpar« (Stramoaita) hae- 
maslonta Lk. (Ad.) Ein Original Nr. 639, 
eines ohne Nummer. 


255. 


lapi/tas ~ Parpar« lapi/las Lk. ( Polytrop« 
Ad. Snbg.) Original nicht bezeichnet. 


55 
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256. Bucciuum smarugdu/us = Turbinen« rusticu Lk. 

= Leucozoni« smaragdufus L. Ad. Original 
Nr. 666 a — G. V. 24 oder G. 88. 

» „ » spiratum. Eine Misehart. Nach den Citaten 

= Eburu« spirutu Lk. 

„ zeylnuica Lk. 

„ areolatu Lk. 

257. „ glab rat um = Eburu« (Dipsacus) glabrata 

Lk. (Ad.) Original Nr. 636. — G. VI. 6 
oder G. 106. 


258. „ sulcutum Born. Taf. X, Fig. 5 und 6 = Pla- 

na.vis sufcatus Born Ad ms. = PL sulcatus 
Lk. So w. Gen. of Shells. 


Tin Catalog G. 92 oder G. V. 28 Bucciuum 
pyramidale. Das Original hat die erstere der 
Catalognummern. Nacli Martens Pfaua.vis 
bucciuoides D s h. C a 11 o w 283• 

„ uudosam Bacc. (Imtonidea) u/idosiou L* 
Ad ms. Kien. (Triton). Original nicht be¬ 
zeichnet. 


259. 


* 


n 


260. 


261. 


„ Bczoar. Das Original nicht bezeichnet. Nach 
dem Citate von Martin i=Pyrula(Myristic«) 
galeodcs Lk. Dieselbe Art findet sich auf p. 305 
ein zweites Mal als Murern hippocustunum. 

» nndatum Taf. IX, Fig. 14, 15 = Bucciuum 
und«tum Lk. Ad. v. sinistru. Das Original 
stimmt genau mit dem Bilde, ist aber ohne 
Bezeichnung. Im Catalog G. VII, 5 ß oder 
G. 126 ß. 

, reticu/utum = Nass« reticulata Lin. (Tritia 
Ad ms.) murginuluta Lk. 

Originale ohne Nummer im Catalog G. IV, 
12 a oder G. 48 a. Das beiliegende Zettel und 
die Übereinstimmung der Grösse und Ein¬ 
zelheiten mit dem Bilde Taf. IX, Fig. 16 
lassen keinen Zweifel. 

, clathratum Born. Taf. IX, Fig. 17, 18. Die¬ 
selbe Art findet sich, wie michCustos Fuchs 


Sitzb. d. raafhem.-naturw. CI. LXXVII. Bd. I. Abth. 


11 


*Pag. 


& 
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überzeugte, fossil pliordn in Italien. — Das 
Original - Exemplar ist, wie viele durch¬ 
brochene Maschen der Oberfläche zeigen, 
mit Säure behandelt und dann polirt worden. 
Es sieht durch den Glanz recent aus, doch 
habe ich fossilen Stücken derselben Art 
auch einen ähnlichen Glanz beigebracht, 
so dass Deshaves’ Ansicht, der die Art 

t/ > 

für fossil hält, wohl begründet erscheint. — 
Im Catalog G. IV. 4 oder G. 40. 

261. Bitcci/ttnn niacnlatiwi = Actis (Tcrebra) tnaculata 

L. A d m s. Original Nr. 376 im Schaukasten. — 

262. „ sitbalatitttt Taf. X, Fig. 9 = Tcrebra suhulntu 

L.Das Original des Bildes und das desMaasses 
vorhanden. — G. VIII, 10 oder G. 141. 

263. „ candidtna = Tercbra oeulata Lk., gebleicht. 

Taf. X, Fig. 8 . Das Original im Catalog 
G. VIII. 8 oder G. 139. 

,, ,, ferrnginemu Born Taf. X, Fig. 7. Das Orig. 

dieser Art fehlt. Nach Martens ist dieselbe 
Tercbra dimidiala Lk. 

,, ,, crejialatani — Actis cremt/atu L. Ad. nach 

Knorr’s Citat. In der Sammlung finden sich 
fünf Exemplare G. VIII, 7 oder G. 138 die 
nicht mit dem Maasse bei Born überein¬ 
stimmen. 

264. „ rittfit tun = 'S arcbrtt rittntu Lk. Buccinttttt 

L. Kien. = Bat litt ritt ata Lk. Reeve. 
(Gattung Psendostrontbas, Snbgen. Leiodortms 
Adms.)G. VIII. 31 oder G. 162. 

,, _ sfrit/illalani Taf. X, Fig. 10 = Tcrebra 

strif/i/luta Lk. Uastiita striijiUala Ad ms. Im 
< 'atalog als Baccinunt Bornianuin G. VIII, 
15 oder G. 146. v. Mühlfeld. 

265. „ dnpUcaftu» = Tcrebra dap/icata Lk. = 

Lainarbii, Reeve Tercbra Fig. 3 a. Die Ori¬ 
ginale stimmen mit dem Maasse überein. Ein 
Stück eine Var. — G. VIII, 14 oder G. 145. 
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?*Pag. 265. Buccimnn lanceatum = Flasfula lanceata Lk. Ad. 

(Terebra). 3 kleine Exemplare l" 6"'. Zwei. 

*„ 266. „ dhnidiatnm. = Terebra mnscaria Lk. 

Original-Exemplare. 

*„ 267. ,, einerenm = JJasfufa cinerea Born Ad ms. 

= r T. laurina Hinds. Reeve Ieon. Terebra 
Taf. IX, Fig. 35. — Original vorhanden zn 
Taf.X, Fig. 11,12.-0. VIII, 30 oder G. 161. 

„ „ pertusum Born. Taf. X, Fig. 13 = Terebra 

per tu su Born, Reeve Taf. VI, Fig. 20. Orig, 
vorhanden ohne Nummer.IinMii h 1 fei d’schen 


* 


£ 


9 * 


Catalog O. VIII. 22 oder Partseh G. 153. 


268. 


270. 


„ sinuuhnn Born. = ClioneHa buccinoides Lk. 

Ad ms. = Reeve Icon. Pleurotomu bncc. 
Taf. VIII, Fig. 68. — Original 0. VIII. 1. 
oder G. 132 lince. phullus MUhlfeld. 

269. Strombus (Vignette naeh Martens: ab Rostellaria 
pes-pelecani L k.) 

,, c. Sfrombus anris-Diunae L. Original im 

Schaukasten Nr. 681. d Strombus canarium L. 
e. Cerithium tuberculntum Lk.) 

„ fusus. Eine Mischart. Originale fraglich im 
Sehaukasten: vor. <x Rostellaria curvirostris 
Lk. Nr. 678 und rar. ß. 

Von Rostellaria rectirostris juv. Lk. das 
Orig, nicht gefunden. Die vorhandenen 
stimmen nicht mit dem Maasse. 

,, pes-pelecani = Rostellaria pes-pelecani Lk. 

Original nicht bezeichnet. 

„ chiraf/ra = Ptcrocera chirugra Lk. juv. Das 
Original ohne Nummer aber zweifellos. Von 
mir mit „Born“ bezeichnet. Im Schaukasten. 
„ scorpins = Pterocera scorpio L k. Original 
ohne Bezeichnung. 

i, Lambis. Eine Mischart von Pterocera lambis 
Lk. und Radi.v-Rrioniae Gmel. Originale 
letzterer Art im Sehaukasten Nr. 111 u. 115 
von der bei Born angegebenen Grösse. 

ll * 


271. 

272. 

273. 
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Pag. 274. Stromhvs MiUepeda = Pterocevu mUlepeda Lk. Orig. 

nicht bezeichnet. 

*„ „ „ lentiginosus — Strombus lentiginosus Lk. 

Original Nr. 680. 

Gallus Lk. Original nicht bezeichnet. 
Auris-Diunue Original Nr. 681 im Schau¬ 
kasten. Siehe p. 269 Vignette. 
pugilis Lk. Original nicht bezeichnet. 
luhuuuus L. Original nicht bezeichnet. 
fasciatus Born = Cunurium fusciutum Ad. 
Original ohne Nummer. 
gilbendus Lk. Original nicht bezeichnet. 
oniscus = Cussiduria oniscus Lk. = Oniscia 
triseriutu, Mke. Marion oniscus Ad ms. 
Original vorhanden, ohne Nummer. 

?*„ „ „ luci/er. Eine Mischart nach den Citaten. Un- 

ausgebildete Formen von lentiginosus und 
gigus nach Reeve. Original ohne Nummer. 


» 

7 ? 

n 


275. 


277. 

7 ? 

278. 


279. 


9 * 


9 * 


280. 

281. 


282. 

283. 


77 

77 


286. 


77 

7 ? 

77 

77 

77 

77 

7 ? 


s Lk. Originale von der angegebenen 


7 ? 

77 


77 

77 


gigut 

Grösse im Schaukasten. 

epidromus Lk. Ein Exemplar von der be- 

zeichneten Grösse. 

canurinm L. Siehe die Vignette p. 269. Orig, 
nicht nachweisbar. 
vitlutus Lk. Original Nr. 126. 
uccinctus Born. Original von Taf. X, Fig. 
14, 15 vorhanden. II. II. 10 oder H. 18 im 
Catalog. Nach Lischke (Japan. Meeres- 
conehyl.) ist die Art von Sl. succiactus L. 
R e e v e verschieden. Reeve Icon. Taf. XVII. 
Fig. 43. 

ürceus Lk. Originale nicht bezeichnet. 
fubcrculafus Tal. X, Fig. 16. 17. Die Orig, 
II. IV, l, oder II. 39 sind Cerithium Itorui 
Sow. Reeve Icon. Cerith. Taf. VI. Fig. 26. 
= C. tubcrcuhdum Lk. non L. 

Murc.v (Vignette nach Martens. « l>. Murern 
crassispina Lamk. c. Mure.v rumosus L. 


77 
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d. Tritonium lotorium L k.? e. Purpura hippo- 
custunufu Lk.? f. Fusus fMure.vj uccinctus 
Born//. Cer it hi um sulcutum Born.) 

Pag. 287. Mur ex hnuste/lum Lk. Original fehlt. 

„ „ frihidus — Mure.v seolopa.v Dillw. Original 

Nr. 800. J. I. 4 ß von der angegebenen Grösse. 
Die Ci täte weisen auf crussispinu Lk. 

'?*„ 288. „ eornutus Lk. Ein Stück der bezeiehneten 

Grösse. 


* 

77 

77 

* 

77 


289. 

290. 

291. 


* 

77 77 


* 

n 


* 

77 


r 


292. 

293. 


77 


n 


294. 

295. 


-96. 


77 


* 

77 



* 

77 77 


„ hraudaris Lk. Original Nr. 4202. 

, trunculus Lk.Das Original nicht bezeichnet. 

„ tripterus Born Taf. X, Fig. 18, 19. Original 
genau mit dem Bilde übereinstimmend, ohne 
Nummer. Pteronotus tripterus Adms, I. II. 3 
oder I. 15 im Catalog v. Mühl fei dt und 
Pa rtsch. 

„ trifjueter Born Taf. XI, Fig. 1, 2. Original 
ohne Nummer, aber zweifellos. = Pteronotus 
trifjueter A d. — I. II. 8. oder I. 20 im Catalog. 
n rumosus L. Original Nr. 30 im Schaukasten. 

Die Citate gehören zu mehreren Arten. 

„ scorpio Lk. Originale ohne Nummern. 

„ suxntiHs. Eine Mischart nach den Citaten, 

Originale nicht bezeichnet. 

„ erinucens L. T. XI. 3, 4. — Das Origiral der 
Abbildung fehlt. 

„ rann. — Eine Misehart von Ranetlu crumenn 
Lk. und spinosa Lk. Das Original ist nicht 
bezeichnet. 

„ fjyrinus = Apollon (jyrhtus L. Original ohne 
Nummer. 

„ Lumpns = Triton hiuns Schum. 

„ oieurium = llnnellu Argus Lk. Pf fr. Apollon 
Anjas Lk. Adms. Original im Schaukasten. 
M. Anjas I. III, 30 oder I. 67 im Catalog: 
„Deseript.Muricisolearii von Bornimespeetat.“ 
„ eostutns. Eine Misehart = "Triton Parthenopus 
von Salis nach Wein kauft - . Das Original 
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* Pag. 298. 


., 299. 


* 


57 


300. 


3 * 


v> 


7 ? 


301. 


77 


302. 


r\ 

( 


303. 


?) n 


■x. 

57 


304. 


ist kleiner, stimmt aber genau mit Martin i’s 
Abbildung I. III, 19 oder I. 55«. Zu dem 
Maassc passt jedoch Murex Spenyleri Cbem. 
des Cataloges I. III, 21 oder I. 57. 

Mur ex fern orale = Triton femorale Lk. = Cymatium 
femorale Adms. Original Nr. 312 und 318 
im Schaukasten. 

j, entaceus = Triton (Galtest una) cutaceum Lk. 
(AdmsD Original nicht bezeichnet. I. III, 11 
oder I. 47. 

,, pyrum = Triton pyrum Lk. (Gutturnium 
Adms.yi Nach der Beschreibung gehört auch 
Triton (Cymatium) lotorium L. hieher. M. 
pyrum Born ist also eine Mischart. Originale 
ohne Nummer im Schaukasten. I. III, 22 
oder I. 58 im Catalog als Mur ex pyrum mit 
dem Citate: Knorr VI. 20. 2 ist geradezu 
Trif, lotorium L. Das Original zeigt die bei 
Born angegebene Grösse. 

,, ruhecula = Triton (Simpulum) ruhecula 
Lk. Ad. 

,, reticularis = Apollon yiyanteum Lk. Ad. 
(VumelUi Lk.) Original Nr. 365, Born. 
T. XI, Fig. 5. 

„ onus = Distorsio onus L. Adms. (Triton 
Lk.^) Original nicht bezeichnet. 

„ ricinus. Eine Mischart. « = llicinula arach- 
voides L k. |3 = llicinnia horrido Lk. Im 
Catalog I. IV oder I. 70 ß und o. Originale 
nicht bezeichnet. 

„ nodos = Thalessa ( Purpura) pico B1 a. i n v 11. 
Ein zweifelhaftes Exemplar. 

„ ncritoideus = Purpura (Trihulus) veritoideu 
Lk. 3 Exemplare ohne Nummer, kleiner als 
angegeben. 

r manciue/la '1'. IX. Fig. 19, 20. Das Original 
ohne Bezeichnung, genau mit dem Bilde 
sthn\neud=Parpuru ( Thalessa) MancineUa L. 
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ImCitate von Marti ni soll es T. III, Fig. 967 
heissen. 


*Pag. 304. Mur ex hippocastauum — Pyrula ya/eodes Lk. = 

My risticu auf cur atu Dillw. = Bucclnum 
f/ezoar Born, pag. 259, viele supra. Original 
mit dem Maasse übereinstimmend. — I. IV, 
8 oder I. 77. 


* 


305. 




306. 


I 


r> 


307. 


% 

n 


308. 


* 

n n 


* 

n 


309. 


* 

r> 


310. 


» n 


„ ruyosus T. XI, Fig. 6, 7 = Purpura (Cuma) 
rut/osa Dsh. (Adms.) = sacellum Reeve et 
Chein. I. IV, 7 oder I. 7G im Catalog. 

„ senticosus = PItos senticosus L. Original ohne 
Bezeichnung. 

„ mclonyeua = Pyru/a (CassidulusJ melonyeua 
Lk. (Adms.) Original nicht bezeichnet. 

„ rapif'ormis. Eine Mischart. Nach den Citaten 
sind: 

v. x=Rupanabulbosu Sola n d. nach R e e v e 
v. ß = Rapana bezour L. nach Liselike. 
Originale nicht nachweisbar. 

„ Lazarus. Das Original ist nach Küster 
pag. 148; Purpura Lazarus Born, eine 
besondere Art. — ? Cuma carmifera Dsh. — 
I. IV, 18 oder I. 87 im Catalog als M. Lazarus 
v. B o r n. 3 Exempl. (1 Exempl. im Schau¬ 
kasten). 

„ hubylouius = Pteurotoma babylonia Lk. Ori¬ 
ginal vorhanden, aber nicht bezeichnet I. V, 
12 oder I. 111. 

„ jui'uuus = Pleurotoma nodiferu Lk. Ein Stiiek 
als Original zu betrachten. I. V, 9 oder 
1.108. „Murexspurius Mtihlfel d, pro Muriee 
javano a De. Born sumtiis.“ 

„ Colns = Fusus longissimus Lk. Original im 
Schaukasten Nr. 3i0. 

„ morio = Hemifusus murio L. Ad ms. = Fusus 
coronutus R e e v e. (L k). Ein Exemplar von der 
angeführten Grösse fehlt. 
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*Pag. 311. Mur ex cochHdium. Ist nach dem Maasse und der 

Beschreibung- Ilemifusus colosseus Lk. Im 
Schaukasten mehrere sehr grosse Exemplare 
ohne Bezeiehungen. Im Catalog von M U h 1 f e 1 d 
ist die Art unter I. V 7 29 oder 1. 127 Murex 
fjif/us (non Born) eingetragen. Die Var. « 
nodis bifidis scheint das von Born erwähnte 
Exemplar nodis obtusis bifidis zu sein. Durch 
letzteren Umstand ist auch der Beweis gegeben, 
dass Born’s Murex f/ifjus hievon verschieden 
ist. Siehe weiter unten. Martini und Knorr 
sind ansznschliessen. 


JJ 


312. 




n 


••V 


313. 


•x- 

n ii 


* 

n 


314. 


ii 


ii 


ii 


ii 


spiri/lus = Pyrula(Tudiclu) spiri/lus L k. Orig, 
ohne Bezeichnung, aber genau mit dem Maasse 
stimmend. 

ranulicu/atus = Pyrula (Busycou) cnntdi- 
cidutu Lk. Ad. Beeve Tat'. VIII, Fig. 26. 
Ein Exemplar von 5 Zoll Länge scheint das 
Original zu sein. 

armuus — Fusus prnboscidiferus Lk. pullus. 
Im Catalog von MühIfcid ist die Art mit 
Murex yif/as Born vereinigt. I. V, 33 ß. 
Siehe letztere weiter unten, p. 325. Das Citat 
Martinas gehört zu Fusus despectns Gm. 
perverses Taf. XI, Fig. 8, 9 = Pyrula 
(Busycou) perrersu Lk. Ad. Reevc Taf. III, 
Fig. 13. Original Nr. 63 im Schaukasten 
stimmt mit dem Maasse. Das Original des 
Bildes fehlt. Nach Mühl fehl ist Taf. XI, 
Fig. 8, 9 = Murex ( Pyrula) eurieu Gm. 
(I. V, 30) Var. perverse = Pyr. uruanu L., 
was jedoch unrichtig ist. 

puyifiuus = Pyrula vespert Hin Lk. = P. puyi- 
tinu llecve Taf. !. Fig. 1 = Valemu puyilinu 
Adms. Originale im Schaukasten als Busycou 
puyiHum Born (das nicht existirt). In 
Miihlfeld’s Catalog I. \, 37 Murex ves- 
perfilio. 


ii 


* 
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Pag. 314. Mur ex despectus = Neptnncu despeeta Lk. Ad. 

(Fusus). Original Im Schaukasten. I. V, 65. 

* n 315. „ tritonix = Triton mriegatinn Lk. Die grossen 

Exemplare ohne Nummer (?) im Schaukasten. 

Die Var. a, kleiner, ebenda. Trit. tritonis L. 
Adm. I. III, 10 oder I. 46. 

316. ,, pusiu = Fusus (Pnsionella) Nifnt Lk. (Ad.) 

I. V, 54 oder I. 151 von Mühl feid. 

r aceinctus = Fusus articnlatus Lk. = Pisuniu 
pusio L. Ad ms. Originale vorhanden. 

317. „ vulpinus = Fnxus hnccinutux L k. = Pnsionella 
buccinntn Adms. Original zu Tat'. XI, Fig. 10, 

11 im Catalog 1. V, 55 oder I. 152. 

r r tulipu = Fusciolaria tnlipu Lk. Original der 
angegebenen Grösse ohne Bezeichnung im 
Schaukasten. Reeve, Taf. IV, Fig. 9. 

318. ,, dolarinni = Triton (Cubestuna) doiiarium L. 
Original mit Spuren des Born’sehen Zettels 
(aligekratzt). I. III, 12. 

lic/nurius = Turbinelln (Leucozonia) cingnli- 




n 


?? 


* 


* 


319. 


320 . 


fern Lk. (Ad.) 


Original im 


Catalog von 


Mühlfeld unter Volnta fuscatii F. IV, 40 
oder F. 126 eingetragen mit der Bemerkung 
,,B o rn Murex lignarins u . 

trupezium = Fusciolaria trupeziuni Lk. Ori¬ 
ginale nicht bezeichnet. 

cratieulatus = Turbinelln craticuhita Lk. 
(Latirus Ad.yNach denCitaten. Original fehlt. 
Im Catalog ist ein grösseres Exemplar ver¬ 
zeichnet. F. 127 als Murex pardalis von M. 
2 Stücke fehlen. 

vertagus. Eine Miscliart. Original Nr. 5256 = 
Cerithinm (Vertagus) fasciatum Lk. p. p., 
prorernni Kien. = Cerith. Murtiniunum Pltr. 
Regist. z. Chemn. p. VII. Martini 1480. 

Ein zweites, nicht bezeichnetes Stück passt 
zu M artini 1479 lind ist Cerith. vertagus Lk. 
= Vertagus vulgaris S ch u m. A d m s. 
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* Paff. 320. Mure.v 


* 3*>i 


* „ 322. 


323. 


n » » 


* ., 324 . 


sulcutus = Cerith intn (Pt/razus) sulcatum 
Lk. (Ad.) Original Nr. 5260. Im Catalog 
als Mure.v molnccavus I. VI, 2 oder I. 175. 
f/ibbosus Born. Taf. XI, Fig. 12, 13 = Pleu- 
rutomu (DriUiu) gibbosa Born, Ad. Original 
genau mit dem Bilde übereinstimmend, ohne 
Nummer. 

alttco = Cerithhnu nodulnstnn Lk. Origina 
im Schaukasten ohne Nummer; ein kleineres 
633 in der Sammlung. Im Catalog I. VI, 18 
oder I. 190 Mure.v nluco. Die daselbst als 
Var. alha eingetragene Form ist Cerith . 
ergthrueouense Lk. 

cvronntua = Cerifhium nluco Lk. Original 
ohne Nummer, aber übereinstimmend. I. 188 
im Catalog. Mttre.vcornnufus. (Vertagus Ai\J 
literutus = Cer it hi tun Uterutnm Bo rn;Taf. XI, 
Fig. 14, 15. Das Original genau überein¬ 
stimmend, nicht bezeichnet. Im Catalog 
I. VI, 4 oder I. 177 n. Mure.v literatust, 
fnstcutnst. Eine Mischart. Knorr. III, Taf. 26, 
4, 5 gehören zu Vibe.v uurita AI ii 11. (A d a m s), 
wovon 2 Exemplare in der alten Sammlung 
vorhanden. Im Catalog wird bei Strombus 
nvu/enfus (Ccrithidea) bemerkt, dass dies 
Born’s Mure.v fustattust sei. 

Dass liieher 3 Stücke von Tgmpunotouus fus- 
cufust L. gehören, scheint mir wahrscheinlich, 
dann aber ist das Citat aus A r gen vil 1 e falsch 
und soll Taf. 14, Fig. F nicht A heissen. 
Durch Fig. F ist nämlich 7’. rndufu Brg. dar¬ 
gestellt, die von Jay auch zur Synonymie des 
Mure.v fitsten tust Var. gehört (pag. 314). 
ruduln = Ti/iupnmitnnus tnu/figrnnus So w. — 
Taf. XI, Fig. 16. Original Nr.' 5216. I. VI, 8 
oder I. 180 Mure.v niger im Catalog. 


atratnst = Cerithium nfrnfunt Born. Taf. XI, 


Fig. 17, IX. 
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*Pag. 325. Mure.v gigas — Fusus proboscidiferus L k. M. aru- 

anus im Catalog, „I. V, 33 a albus, perquam 
maguus. u Zwei sehr grosse Exemplare im 
Schaukasten unter M. aruauus = Mure.v 
(figas Born non Miihlfeld; letzterer ist F. 
colosseus. 


* 


9 * 


9 * 


Mure.v gigas Born ist nur ein sehr grosses 
Individuum von dem pag. 313 beschriebenen 
aruauus. Siehe oben. 

326. Trochus (Vignette nach Martens: 

ad: Cerithium tefcscopium Brg. 
b: Solarium perspectv'um Lk. 
c: Trochus tuber L.) 

327. „ ui/oticus. Eine Misehart. K. I. 1 im Catalog 

ist im Schaukasten = Trochus niloticus L. 
Nr. 291 = T. ntarmorafus Lk. Nr. 293 = 
T. ma.vimus Koch. K. I, 2 im Catalog als 
T. flammeus ist ebenfalls T. niloticus L. 

„ „ iuaculatus = Trochus (Pohjdonta) maculatus 

L. Var. Gmelini , Jonas, Küster Taf. 41, 
Fig. 8. - Originale Nr. 4872, 4873. K. I, 7 
im Catalog von M üh 1 fe 1 d. 

328. „ perspecticus = Solarium perspectivuni (Archi- 

tecfonica persp. A d.^ L. Im Catalog K. I, 18 a. 
K. I. 18 ß ist S. quadriceps Ilinds. Originale 
ohne Nummer von Born. 

329. „ Pharaonius. Eine Mischart. Die Originale nicht 

bezeichnet. Knorr I. 39, 6 = T. pauiceus 
Phil.; Knorr IV, 26, 3, 4 —T. pharuonis L. 
(CIanculus A d m s.J K. 67a et ß, y, o beide 
Arten. 

330. „ magus — Gibbula magus L. Ad ms. Original 

nicht bezeichnet, K. I, 27. 

„ „ cinerarius , Taf. XI, Fig. 19, 20. Das Original 

nicht bezeichnet. Nach Weinkau ff ist die 
Art gleich Trochus (Gibbula) albidus Gmel. 
= Gibbula BiusoletUi Phil. Ad ms. — Im 
Catalog T. albidus K. I. 29 = T. BiusoletUi. 
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. 331. Trochus nmbilicaris. Täf. XII, Fig. 1,2= Gibbulu 
nmbilicaris. L. Adras. K 45. Das Original 
der Abbildung fehlt. 

„ „ fusciatus Born, Taf. XII, Fig. 3, 4. Original 

Nr. 4749 B. Im Catalog K I 40. 

Die Art hat mit Troclms Fermoni Payr, 
die Zeichnung gemein, ist aber fast voll¬ 
kommen glatt, sehr fein spiralstreifig, sehr 
dickschalig und die Windungen sind oben 
unter der Naht etwas flaeh eoncav, nach 
unten bauchig. Die letzte Windung hat dicht 
gedrängte schiefe Anwachsstreifen. — Sie 
gehört in die Nähe von Trochus Gruneri 
Phil., cuf/osus Wood, und rif/atus Phil, 
und von den Arten, welche Adams in der 
Gattung Moni tau Sw ns. untergebraeht hat. 

Mit TrochusBenzi K rau ss Südair.Mollusk. 
p. 99, zeigt sie ebenfalls grosse Ähnlichkeit. 
Da A d n m s den Trochus Fermoni Payr, nicht 
besonders oder unter einem anderen Namen 
auftnhrt, so dürfte er ihn mit fusciatus Born 
zusammenwerfen, sowie Phil ippi in Küster 
(Chem. ed. 2. Troclms p. 190 Trochus tesscl- 
latus Chem. = Fermouii P. = fusciatus 
Born.) Wein kau ff hat Born’s fusciatus 
richtig ausgeschiedeii. — Die Binde in der 
.Mitte der Windungen ist rosa. Was Phi. 
lippi in der Beschreibung Born’s als falsch 
angibt (weiss), ist richtig falsch. — Ich finde die 
Art nicht weiter beschrieben, sollte sie später 
wo aufgeführt sein, so bleibt ihr jedenfalls der 
Bo rn’sche Name. Wenn man von der Blatte 
der Schale absieht, so hat dieselbe die grösste 
Ähnlichkeit in der Form mit Trochus (Om¬ 
phalitis) bruzi/iauus Mke. 

,. ,, lessnlatus. Taf. XII, Fig. 5, 6 = Trocho- 

coch/ca turhinatu Weinkanfl non Born, 
jutf/us, Trochocochlca turbinutu Adams, non 
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Born. = Trochocochlea tessulata Born. Ori¬ 
ginal K I 41 ohne ßorn’selie Nummer, 

*Pag\ 332. Trochus solaris = Onustus (Xenophorus) solaris L. 

Ad ms. — K I 15 bezeichnet, mit dem Cata- 
loge übereinstimmend. 

„ 333. ,, conchyliophorus Taf. XII, Fig. 21, 22.—Die 

vorhandenen Exemplare = Phorus onustus 
Reeve, Onustus trorhifonnis Ad ms. stim¬ 
men nicht genau mit dem Bilde. K II 97. 

* .. , pyruniis Born = Tectns acutus Lk. Phil, in 

Küster ed. 2 Chem. Tat'. 18, Fig. 7. (Adms.) 
Philipp i’s und R ee v e’s pyramis (B o r n) ist 
nicht diese Art, sondern Obeliscas Gmel. 
(Philippi in Chem. ed. 2, Taf. 1.) Das Ori¬ 
ginal Nr. 4897 K 110 a im Catalog als pyra¬ 
mis Born. — Knorr’s Fig. 1, 12 4 ist zwei¬ 
felhaft. Obcliscus Gmel. ist im Catalog K 
140 eingetragen. 


» 334. „ 


* aop. 
j-j OOfJ» 


» n 


o oct 

ooo. 


•v. o »> n 

" ' JD t • )5 


vestiarius = Umhonium vestiariam L. Die 
Originale sind nicht bezeichnet. 

Inbio = Monadonta labio L. —Bo r n, Taf. XII 
Fig. 7, 8. 

Originale K 127 a im Catalog als die von 
B o r n bezeichnet. 

turbinatus Born = Trochocochlea articalata 
Lamk. Wein kau ff. Ad. Originale im Cata¬ 
log von M ii h 1 f e 1 d K II 41 od. K 129 a — i. — 
Trochus turbinatus Wein kau ff ist Tro- 
chus tessulutus Born, siehe oben pag. 56. 
tuher = Lithopoma tuber L. Original nicht 
bezeichnet. Im Catalog K 101. T. Tuber . 
couulus - Trochus (Zizyphinus) conu/us L. 
Weinkauff. Original Nr. 4860, K 118. Die 
Born’sche Nummer war überklebt. 
Zizyphinus = Trochus (Zizyphinus) conu- 
loidcs Lk. Weinkauff. Original Nr. 4853 
K 119 die Born’sche Nummer war ebenfalls 
verklebt. 
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*Pag. 337. Troc/ms grunu/atus Born, Taf. XII, Fig. 9, 10. 

Original Troc/ms ( Zizgphiuus) grauulatus 
Born. Ad. — K 12< >. 

* „ 338 „ crocufus Born, Taf. XII, Fig. 11, 12. Diese 

Art ist bis jetzt nicht richtig gedeutet worden. 
Das Original ist vorhanden, Nr. 4737. K II 
43 im Catalog und mit diesen Nummern 
bezeichnet. Phi 1 i p p i in Chem. ed. 2, Tr och ns 
p. 333 sagt: „Ich kann diese Schnecke nicht 
ihr einen 'Troc/ms halten, bin aber auch nicht 
im Stande anzugeben, zu welchem anderen 
Geschlechte sie gehören könnte.“ 

Martens theilte mir mit, dass Möreh die 
Born’sehe Abbildung als Cgclophorus furbo 
(Chem.) deutet (Cgclohe/i.v). Bearbeitung der 
Nikoba:ischen auf der Expedition des däni¬ 
schen Schiffes „Galathea“' gesammeltenLand- 
und Siisswasserschnecken (Videnskabelige 
Meddclelser pa den naturhist. forening i 
Kjöbenhavn. Bd. XI, 1872, p. 23 u. Journ. 
de Conehyliologie Bd. XX, 1872, p. 310. 
Turbo crocufus Born, Index 1778, p. 343. 
Troc/ms er. Test, et 1780, p. 338, Taf. XII, 
Fig, 11, 12.) Mörcli bemerkt: Die rotlie 
Farbe, welche man auf Born’s Abbildung 
sieht, findet sich nur auf einem einzigen 
Exemplare, kommt übrigens oft bei Cgc/oph. 
juuiuieeusis Chem. und anderen Arten vor. 

Das Original ist entschieden ein Troc/ms und 
gehört, wie ich mich durch Behandlung eines 
Exempiares von Troc/ms (Trochococh/eu) 
crussusMoulugu (P h i 1 i p p i in Küster, Taf. 26, 
Fig. 15, 10) mit Säure und durch Policen 
überzeugt habe, zu dieser Art. Die Substanz, 
welche die oberen Windungen gelb färbt, 
liegt unter, d. i. innerhalb der Perlmutter¬ 
schichte. Troc/ms crussus war dem Herrn 
v. Mü hlfcld ebenfalls bekannt und ist in 


Pag'. 


* 




* 


* 


9 * 

* 77 
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seinem Cataloge unmittelbar vor crocutus auf¬ 
geführt, unter K II 42 cifrinatusv. Mii lilfeld. 

338. Tr och us telescopium = Cerithium telescopium L. = 

Telescopium f'uscum Chem. Original nicht 
bezeichnet. Vide p. 326, Vignette a <1. 

339. ,, dolubrutus — Pijrumulelludofubrata L.Reeve 

= terebellum Brg. non Müller. Original 
IC III 1, 165. 

340. Turbo (Vignette nach Martens: ac Turbo pctho- 

latus L. b. T. aethiops Gm. 3596. il. Del- 
phinulu luciniuta Lk. e Puptt uvu Lk. /'. Turri- 
tcllu terebru Lk.) 

341. „ littorcus = Littorinn littorea L. Born, Taf. 

XII, Fig. 13, 14. Original Nr. 4740. L. I 2. 

„ ,, muricutus = Tecturins muricatus L. Ad. Ori¬ 

ginal Nr. 4792. L. I 1. Taf. XII, Fig. 15, 16. 

342. ,, pullus = Phusiunella (Entropia) pullus L. A d. 

— Born, Taf. XII, Fig. 17, 18. Original nicht 
bezeichnet. 

„ ,, petholutus L. Original L. 36 ohne besondere 

Nummer von Born. Die Var. ß ebenfalls vor¬ 
handen. L 36 «. 

343. ,, coch/us = Turbo imperialis Gmel. Original 

L II 16 od. L 31 var. cochlus. 

344. „ chrijsostomus L. Im Catalog L. II 11a od. L. 

26 a. Original nach der Grösse. 

,, „ Tectum persicum. Die Art ist im Catalog 

unter IC. II 16 od. IC. 104 Trochus irnbri- 
cutus Gmel. eingetragen. Das vorhandene 
Exemplar stimmt mit Trochus (Stella) columel- 
laris Phil. (Chem. ed. 2. Taf. 21, Fig. 5) 
überein. Als Tectum persicum ist Littorina 
Tectum persicum verzeichnet, die nach der 
Bor loschen Abbildung Taf. XII, Fig. 19, 20 
nicht liieher gehört. Das Citat aus ICnorr 
IV. VI, Fig. 2 gehört zu Turbo cu/cur L. non 
Gmel. (Astralium) siehe p. 345. 
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* Pag. 345. 


?* 




346. 


*„ 347. 


, 348. 


r> 


n 


Turbo pagodus =‘Tectarius bicolor Lk. Ad. Ori¬ 
ginal Nr. 615 im Schaukasten. 

„ calcar = Turbo (Astralium) culcar L. n. 
Gmel. als uculeutus L. 22 im Catalog (od. L. 
II, 7) u. L. 45 sie! Iuris. Gmel. Phil. Cliem. 
ed. 2, Taf. 5, Fig. 10, 11. 

Im Catalog ist als cu/cur L. 21 T. (Stella) 
stcllaris Gmel. Ad. Phil. 1. c. Taf. 5, Fig. 12, 
13 eingetragen, das Exemplar passt jedoch 
nicht zu Born’s Beschreibung. 

„ rugosus = T. (Bolum) rugosus Ad ms. L. 24. 

Original ohne Bezeichnung. 

„ mannorutus L. Originale der angegebenen 
Grösse im Schaukasten. Knorr III (nicht 
II) 26. 1 u. 27, Fig. 1. 

„ suruuiticus L. = Soriuuticu.s clussicurius 
Gray, Ad ms. — L. LI 28 od. L. 43. 

„ galcatus. — Das Citat Knorr’s weist auf 
Gibbulamagus L. siehe p. 330 v. Born. Orig, 
nicht aufgefimden, der Name fehlt schon im 
Catalog v. Mii hl fei d. Philippi in Cliem. 
cd. 2 zieht die Art ebenfalls zu T. mngus L. 
Die Worte: ,, Cohtnu-Uu submubilicuta labiuiu 
refleu'um plicuseu denticulo iustrudum würden 
auch auf die Form des Trnchus uiutabilis 
Phil, deuten. 

„ htdicinus Born, Taf. XII, Fig. 23, 24. Das 
Original ist ohne B o r n'selie Nummer, aber 
zweifellos. Im Catalog L 41 oder L II. 26 
als hrliciuus , erstere Nummer an der Schale. 
Es ist eine Varietät \ou Turbo ciduris Gmel. 
und scheint von Adams (Genera of rer. 
Moll; auch richtig erkannt worden zu sein, 
da Turbo ciduris nicht aulgefiihrt, dagegen 
unsere Art als Surniuticua bc/icinus Born 
angegeben ist. — Rccve Icongr. und Phi¬ 
lippi in Chemnitz cd. 2 führen den T. ludi- 
riuusboi'Turbo suiurugdus Gm cl. auf und sind 
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* Pag. 349. 


* 

55 « 




350. 


351. 


55 55 


352. 


I 


353. 


hierin Deshayes gefolgt, doch letzterer nicht 
ohne Zweifel (p. 33). 

Turbo einercus Born, Ta!'. XII, Fig\ 25, 26 = 
Turbo (Lundin) rersicolor Chem. Gm ei. 
Philipp! Chem, ed. 2 , p. 35. Original im 
Cataloge L 49. 

„ nodu/osus Born, Tnf. XIII, Fig. 1 , 2= Turbo 
(LivouuJ piea L. Ad. pnlltts. Original Fr. 4790 
(überklebt). L. III, 15 od. L. 61. 

„ pica L. = Livouu pica L. Ad. L. 60 im Fa¬ 
tal og. Originale ohne Nummer von Born. 

., argyrostomush. Das Original ist nicht bezeich¬ 
net.. (Senedus A d m s .) 

., murgaritacrus L. = Turbo (Senectus) mur- 
gnrituceus L. A d. Originale L. 56 grösser 
als angegeben, Sie passen zu dem Bilde in 
Chemn. ed. 2. Taf. 5, Fig. 5. 

„ delphinus = Delphin ultt laciniata Lk. Ori¬ 
ginal Nr. 616. 

,, distartns — Delphi tut lu uculeulu Keeve, 
Taf. I, Fig. 3. — L. 54 7 . Delphinus var. 
im Catalog. 

Als distortus L. ist diese Art im Catalog L. 67 
eingetragen, die aber nicht zur Beschreibung 
Born’s passt! 

„ carinatus Born = Cyclostomu (Tropido- 
phora) curinuta Born (Adms.) Taf. XIII, 
Fig. 3, 4. Zwei Stücke des Cataloges vor¬ 
handen L. 53. Die Nummer von Born fehlt. 
Ein Stück stimmt mit dem Bilde, das andere 
ist kleiner. 


„ j, seuluris. Originale nicht besonders bezeichnet. 

Eine Mischart von Sculuria pretiosa L. und 
Ptdlmii Kien. L. IV 7 5 a— 7 . 

* j, 354. ., du ihr ua = Seal (tritt communis Lk. = Cln- 

thrus cluthrus Ad. Originale L. IV, 14 ohne 
Born’sche Nummer. 


«iizb. d. mathem.-natunv. CI. LXXVII. Iid. I. Abth. 


12 
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* Pag’. 354. Turbo nva = Papa um min Lk. nach Pfeiffer 

Kegist. z. Martini. — Original Nr. 5221. 

* ,, 355. „ tincina = Choanopoma ( Cyctostoma ) labeo 

(Lamk.) Ad. Turbo dubius Gmel. 3600. 
Lindau dubia L. Pffr. — Original Nr. 5370 
L 78 «. Born, Taf. XIII, Fig. 5, 6. 

* „ 356. „ imbricatus = TurritcUa varieo/ata Lk. imbri- 

cuta L. — Originale Nr. 5212, 5213, 5214. 
L 99. 




7 ? 


77 


357. 


* 

77 77 


* 

77 


* 

77 77 


77 7 ^ 


359 . 


acutanffulus — TurritcUa acutantjula Menke 
non Desli., Turbo dujt/icatus var. acutangulns 
L. — L 104. Ein grosses Exemplar im Schau¬ 
kasten ohne Nummer. (Zarin, Ad.) 
duplicatus = TurritcUa duplicata L. — Ori¬ 
ginal Nr. 5198. L. V. 7. 

Das grössere Stück ohne Nummer im Schau¬ 
kasten. (Z a r i a A d.) 

c.voletns, Taf. 13, Fig. 7 = Torcufa e.voletu 
L. Ad. (TurritcUa aut.) —LA. 1. «, ohne 
Nummer aber genau mit dem Bilde stimmend. 
torcidaris Born, Taf. 13, Fig. 8= TurritcUa 
(Toronto) e.voletu L. L V. 1 ß. Original 
Nr. 5201. 

terebra. Eine Mischart. Ein kleineres Stück mit 
deutlichen Spuren des abgekratzten Born’- 
schen Zettel (5***2) ist TurritcUa bacillum 
Kien., Reeve, Fig. 7. 

Das grössere für das Maass vorgelegene 
Exemplar ist TurritcUa terebra Lk. Re eve, 
Fig. 3. — Original Nr. 588. 
bidens. Das Original ist nicht nachweisbar. 
Nach Pfeiffer ist die Linnc’sche Art Ctau- 
sitia bidens. Nach Al ii h 1 fe 1 d ist die Art C/aa- 
sitia sotida Drap. L. VI, 2 od. L. 115. = 
labiata Mtg. Pff. II. 458, Mon. 
t/u in </u cd ent atu s Taf. XI II, Fig. 9 = Papa 
cinerea Drap. = TorqniUa quinquedentata 
Born, Adins. — Original trotz der Kleinheit 
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mit einem spiralig aufgeklebten Zettel Nr. 5319. 

L VI. 5 od. L 5 v. Mühlfeld. Cat. 

Pag. 360. Turbo detritus = Bu/inius (ßu/imulus) detritus 

Müller, A d m s. Helix detritu v. M ii h 1- 
feld. M II, 4 od. M 52. Original nicht 
nachweisbar. 

* „ 361. Cornu. (Vignette u. Bild im Index von Born, 8 °) = 

Serpu/a cornu copiae Gmel. 361 = Helix 
aspersa Müller, forma 3 Pfe iffer. I. 242, 
mon-strosa, sca/uris vcl anfractibus omnino 
solufis. Taf. XIII, Fig. 10,11, Born. Original 
vorhanden. Nr 5298, M 116 5 od. M III, 

6 , Helix adspersu. 

,, 364. Helix. (Vignette nach Martens: a.) Auricula scura- 

baeus Lk.; b.) Plnuorbis carinatus Müller; 
c) Helix ericetornm Müll.??; d. II. Iiorfensis 
Müll, e) IJinnaens stngnalis L.; /’. Lima neus 
auricularis D l* p. ?) 

* „ 365. „ scarabacus — Auricula (fPgthiaf) scarabacus 

L. Ad ms. Scarabus imbrium Fer. Original 
mit verklebter Nummer. — M II, b. 1 im 
Catalog. H. anceps. 

* „ „ „ fapicida, Taf. XIV, Fig. 1 u. 2. =He!ix(Axina) 

mcersicolor Fer., Ad ms. = Nanina mauriti- 
ana Jk. Ad ms. (Pachistgla , p. 224.) — Das 
Original stimmt genau mit dem Bilde, ist 
aber ohne Nummer. 

Die Fundorte sind wie überhaupt in 
Born’s Werk gefehlt angegeben und beziehen 
sich hier theihveise auf die europäische 
lapicidu. 

* „ 366. „ algira = Helix (Zonites) oculus capri Mllr., 

Ad. = algira L. Pf fr. 'I'. I, 126, T. IV, 117. 

— Original zu Taf. XIV, Fig. 3, 4 vorhanden, 

Nr. 5307, M. 207. 

„ 367. „ plnuorbis. Naeh Martens = Planorbis cari- 

nntus Mllr., Rossm. Original nicht nach¬ 
weisbar. (Taf. XIV, Fig. 5, 6 .) 

12 * 
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* Pag. 367. Helix niaryinata Born, Taf. XIV, Fig. 7, 8 ; Ori¬ 
ginal M. 164. Pfeiffer zog die Art zu Helix 
Bornii Cliem. Monogr. Hclic. 1, p. 391, die weit 
genabelt ist. Im VfL Bande stellt er sie zu 
Helix (Serpentulas Ad., Carocolas Paetel^ 
Avangiuna Poey, mit der sie allerdings die 
grösste Ähnlichkeit besitzt, doch sind die 
wulstigenMundränder ähnlich wie bei rostrata 
Pffr. und etwas blassrosa undsammt der sehr 
tief eingedrückten, engen Nabelritze wie bei 
Gutierrezi Poe v. 

* „ 368. „ plicata Born = II. (Labyriathus) labyrin- 

tlius Cheni. Reevc, f. 550 Iconogr. und n icht 
plicata (Born) Pfeiffer I. 398 — VII, 462. 
— M. 166 im Catalog. 

* „ ,, „ obvcrsa Born, Taf. XIII, Fig. 12, 13 = 

Helix (Iberavj Gaalteriana L. Gmel. Pffr. 
VII, 354. Originale vorhanden, aber ohne 
Nummer. — M. 146. 

* „ 369. „ formtta. Taf. XIV, Fig. 9, 10. = Helix (Scr- 

pentahts) carncoUa L. (Ad.) Pffr. VII, 298, 
var. albolabris Küster, Taf. 8 , Fig. 1. — Im 

Catalog II. caracala M. 167 7 . Nr. 5364 von 
1 » 0 r n. 


* „ - „ rivgcna = II. (Auostonw.) depressa Lk. = 

Anostoma riugens Born, Ad. 198, Pffr. IV, 
326. — M. 156 ß. Das Original. Taf. Xivj 
Fig. 11, 12. 

* „ 370. „ siauata. Taf. XIV, Fig. 13, 14 = II. ( La - 

ceraa) Simson, Pffr. 111, 211. Küster 
Taf. 153, Fig. 8, 9 (Chemn. cd. 2). — M. 157 
a v. Miihlfold siauata (Born non Müller.) 
Das Original. 

* „ „ „ carocoUa Born — Luceraa carntelita Fer. — 

Original Nr. 5346. Im Catalog 31. V. 25 od. 
M. 168. II. lauipas. Recve, Icon. Fig. 181. 
371. , caraa-ntilitave II. (CaUicochHus) cormt - 

militare L. — Original Nr. 265, M. 249. 
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371. Helix 


372. 


n y> 


373. 


V 11 


374. 


375. 

376. 


n » 


377 . 




maculosa. Taf. XIV, Fig. 15, 16. = Ibevus 
maculosus A d m s. = Helix desevtorum F o r s k . 
— Original Nr. 5308. M. 174. 
punctata Born, Taf. XIV, Fig. 17, 18 = 
Helix nux-denticulata Olicm. Plf. IV, 244. 
Dentellaria punctata A Ibers. Pf Ir. III, 213. 
Original ohne Nummer, aber mit dem Bilde 
stimmend. 

cornea — Planorbis carneus L. Original nicht 
nachweisbar. 

po ly gyrata Born, Tat. XIV, Fig. 19, 20 
== Helix fA nch ist oma) polygyrata Ad ms., 
Pffr. IV, 296. Original M. 141 polyyyra. Die 
Born’sche Nummer ist entfernt, aber die Type 
ist zweifellos. 

cornu-nrielis = Ampullaria (Murisa) cornu- 
arietis L. Originale Nr. 5323, 5324, M. IV, 7 

ß «• 7- ' 

anipullacca = Ampullaria carinata Swns. 
oder maura lleeve, Fig. 57. Das Original 
Nr. 5336. Im Catalog ist unter M. 127 o 
Born’s Exemplar nicht erwähnt und über¬ 
haupt Helix mupullaceu v. M U li 11 e 1 d eine 
Mischart von Ampullaria- und Mnrisa- Arten. 
poniatia. L. Die bekannte Art. M. 117. Die 
Originale nicht bezeichnet. 
pomaria Born, Taf. XIV, Fig. 21 und 22 = 
Helix pomatia var. sinistrorsa. Original 
Nr. 5283. M. 117, b. im Catalog v. M. 
cretacea Born, Taf. XVI, Fig. 1, 2. = JSa- 
nina nemoreusis Müll. Pffr. 1. 4b, VII, 79. 
Original Nr. 5306, M. 123. lleeve, Taf. 88, 
Fig. 474. 

yfauca. Scheint Marisa luteostomu Swns. zu 
sein, von welcher alte Stücke aber ohne 
Nummer vorliegen, oder Geocana Dsh. 
citrina = Nanina. — Mischart. Das Original 
von Taf. XIII, Fig. 14, 15 fehlt. 
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Taf. XV, Fig. 1, 2, 7, 8, M. 205 o' ist N. 
aalica Pffr.; 3, 4 oitrina L. Nr. 558 und 
Fig. 5, 6 M. 205 x Nr. 5303; 9 und 10 = ci- 
trina \j. var. M. VI a 3 /. 

Helix zonar in = Helix (Ubba) coluber Beek., 
Reeve Nr. 500. Original Nr. 550. 

„ rolvulns = Cyo/opborus Pen/ix Broderip. 
und Sow., Reeve, Icon. V, 21. Original 
Nr. (5)312, M. 215. Taf. XIV, Fig. 23, 24. 
Pfeiffer zieht ( Pncanion . 59^ diese Art 
fälschlich zu der von Müller. 

Die Namen, welche bei dem Exemplare 

i 

von der Hand der Custoden Partseh, Die- 
si n g und F r a u e nfe 1 d geschrieben lagen, 
beweisen, dass Bonds Werk vollkommen 
unbeachtet geblichen ist. Im Cataloge von 
Mühlfeld als Helix (Cyclop/wrusJ turbo. 
M. 215. 

„ unyulina = H. (Lucerna Subg. Seniicornu 
A d m s.) unyulina L. Original Nr. 5314. Im 
Catalog M. 134, JL badin. Born, Taf. XV, 
Fig. 11, 12. Pffr. IV, 21)2. 

„ pilens = //. (Acnvus Subg. ( Hcotrachiis AdJ 
pileus M ü 1 1 e r. Original von Taf. XVI, 
Fig. 11, 12. M. 73 Die Nummer von Born 
verklebt. 

„ niantniil/nris — Nation (liiima Ad.y zauze- 
barica Jlecl. Kiist. Olienm. ed. 2. Taf. 18, 
Fig. 3. 

Born, Tnr. XV, Fig. 13, 14. X. I, 23 3 im 
Cataloge als Nation niofanasla/nn. 

„ obtanyn = Ilulinius abfanyns Mllr. Original 
Taf. XV, Fig. 21. 22, Nr. 203. 

„ per versa = Canislnnn perversuni L. (Ad.) =• 

invorsns ( Itu/iniusJ M ii 11er, IC li s t., Taf. 9, 
Fig. 3, 4. Original Nr. 5397. 

„ jautbinn = Jnalbinn u/rionnn Reeve. M. II b, 
20. Original. 
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Helix vivipara = PalutHna 8 p. Das Original nicht 
nachweisbar. 

„ vitrea Born, Taf. XV, Fig. 15, 16 = Ampuf- 
laria vitrea. Reeve, Taf. \ II, Fig. 80. 
(Iconogr.) = Balimas vitreus Dsh. Original 
vorhanden, im Oafalog. M. III, b, 3 od. M. 118 
mit der Bemerkung „fehlt“, was nicht der 
Fall ist! 

„ nemovalis. Taf. XVI, Fig. 3— 8 . M. III, a45. 
Original zu Fig. 5, 6 . Nr. 433 Var. a. 

„ hortcnsis Ml Ir., Taf. XVI, Fig. 18, 10 die 
bekannte Art. Original Nr. 5392. 

picta Born, Taf. XV, Fig. 17, 18. Original 
M. III«, 6 . 4 = var. ß. Born. 

Die Varietäten alle vorhanden. M. III a, 6 . 
r, — var. a. ; AI. III a, //. ß = var. 7 . = Polymita 
picta Born (Ad ms.) Pf fr. IV, pag. 10. 

Die Vaterlandsangabe — Italien — deutet 
auf eine Confusion mit Hel. pisana M 11 r. 

„ vevsicolor Born. Taf. X^ I. Fig. 9, 10. Ori¬ 
ginal Nr. 5344. M. III a, 5. = Polymita ver- 
sicolor Born, A d m s. 

„ apevta Born, Taf. XV, Fig. 19, 20. Original 
Nr. 5340 . = Helix teerest vis Forsk., Pf fr. 
I, 25. 

„ haemastoma L. = Acavas haentastoma L. 
(Adms.) Original M. 98 «, Pffr., Mon. Hel. 
T. IV, p. 195. Reeve, Fig. 366. 

„ melanotrayas Born. = Acavas haemastoma 
var. 7 Pffr. IV. p. 196, Reeve, haemastoma 
Iconog. Taf. 71, Fig. 366 c. non melanotrayas 
Reeve, der gleieh Phönix Pffr. ist (1. e. IV, 
p. 194.) 

Das Original ist mit der Catalogsnummer 
M. 98 7 bezeichnet. 

,, <lecollafa L. = Balimus decatlatas Brg. Ori¬ 

ginal nicht bezeichnet. 
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Helix calcuria Horn, Taf. XVI, Fig. 13 = Steno- 
gyra calcuria A d ni s. Original M. 7 bezeichnet. 
Die alten Zettel überklebt. 
jy/icaria Born, Taf. XYI, Fig. 14. Original 
M. 11 = Melanin rostnta Q. G., hastnla Lea, 
Reeve Ie. Melanin Taf. VI, Fig. 28, 29. 
Adams trennt beide letzteren Arten. 

„ maculata Born, Taf. XVI, Fig. 15. Original 
M. 10. = Melanin flummulata v. d. Busch, 
oder terebra v. d. B. Ich vermag beide nicht 
zu scheiden; die Borusche Art passt der 
schlankeren letzten Windung wegen mehr zu 
Reeve’s Fig. 46 = terebru v. d. B. 

„ fuscutu Born. Taf. X\T, Fig. 17. Melanin 
fnscata Dsh. Hat die schlanke Form und lang 
gezogene Mündung der vorigen, aber fast 
flache, kaum gewölbte Windungen, ähnlich wie 
Rceve’s, Fig. 44 M. unisutcuta, mit der sie 
auch die Furche unter der Naht gemein hat. 
M. 9 das Original. 

_ umuruln L = Melanin (Tiara) umarnla L. 
(Ad ms.) Das Original von Taf. XVI, Fig. 21 
ist nicht nachweisbar. F/n kleines Stück trägt 
das Catalogszeichcn M. II, 15 d und stimmt 
mit Re eve’s Fig. 177. (umuruln), während 
das Bild bei Born zu mitrn Mensch. = 
thiarella Lk. passt. Im Cataloge von Miilil- 
feld sind beide Arten vermischt und als 
Varietäten bezeichnet. 

,. sfugnulis L. = Limnaen» atugnnlis L. Mllr., 
Rssm. Original Nr. 573. Born. Taf. XVI, 
Fig. 16. 

,, unrienluriu — Limit nennt uuriculuriu Rssm. 

Original nicht nachweisbar. 

„ solitla Born, Taf. XI 11, Fig. 18, 19 = Phasia- 
nella (Entropia) sa/ida Born, Ad ms. non 
Dsh. Die vorhandenen Stücke als Original 
bezeichnet M. 11 b od. M. 2-8 a et ß. — a. 
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stimmt mit dem Bilde genau, ist aber kleiner. 

Der Qnerdurclnnesser stimmt, aber derLängs- 
dnrchmesser ist um o" kürzer. 

Desliayes solida ist im Catalog als ful- 
miuea Mus. Ca es., und von Born's Art sein- 
verschieden. 

. 393. Helix haliofoidea. — Eine Mischart. Das Original 
nicht nachweisbar. Tm M ii h 1 f e 1 d’sehen 
Catalog ist als Haliotis poris nullis die Art 
0 I 1 helicina eingetragen und dieselben 
Zeichen tragen Sigaretus haliotoideus Lk., 
depressus Phil, und concuvus Lk.; letzteres 
stimmt mit dem Längenmass bei Born. 

394. „ parudoxa Born, Tat. XIII, Fig. 16, 17 = 

Turbo nicobaricus Gmel. = Chrysostonui 
paradoxuni Ad ms. L I, 5 im Catalog als 
Turbo nicobaricus ohne Erwähnung von B o r n. 

Das Original stimmt, ist aber nielit nummerirt. 

Das abgebildete Exemplar ist einer traurigen 
Polirnng unterzogen worden. 

395. Nerita (Vignette: a. Natica miUepunctata Lk.; b. Ne¬ 

ritu exuviu L.? c. Nerita polita L.) 

396. „ canrena. — Eine Mischart. Tat. XA II, Fig. 1,2. 

Das Original von var. 7 Nr. 4497 ist Natica 
Uncuta Lamk. — N. I, 16 £. 

Var. 0 Born = Nation canrena L. Beeve 
Fig. 14a.b. OriginalNr. 4541,43. — Pro parte 
var. a Born = Natica. Fa n e 1, A d ns. R e c 1 z. 
Original Nr. 4526, 27, Reeve, Fig. 83. — 

Var. ß Original Nr. 4559 ist Natica chinensis 
Lk., Re e v e, Fig. 82. Im CatalogN. 1, 6 . Nerita 
pavimentum. — Var. « pro parte Original 
Nr.4509N.1,16,1 = Natica miUcpunctuta Lk. 

— Nr. 4528 und4532 sind Natica senegalensis 
Reclz, Reeve, Icon. Nr. 62, (fulmincu Lk.J) 

Fig. 61 et 62. N. I, 4 mit dem Lamark’- 
sclien Namen. — Nr. 4536 ist N. cruentuta 
G mel. 
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Neritu (jluucimt Taf. XIII, Fig. 20, 21. Wird als 
moni/iferu Lk. gedeutet. Das Original der 
Abbildung fehlt, dagegen stimmt ein weisses, 
polirtes Exemplar von Nut. lemniscutu Phil. 
Cliem. cd. 2. Taf 17, Fig. 9 mit dem Bilde 
und trägt Born’s Nr. 4550. Von Mühlfeld 
als ui reu im Catalog. 

„ rufu Born. Eine Mischart. Taf. XVII, Fig. 3, 
4 = Nuticu rufu B orn, Lk., II e eve, Fig. 70. 
— N. I, 9. Neritu rufu im Catalog. Ein 
kleineres Stück Nr. 4570 ist Nuticu cinnu- 
ntomeu Menke. Cliem. ed. 2, p. 27, Taf. III, 
Fig. 22, 23. 

„ aite/lus — Nuticu vite!ins L. — N. I, 11 im 
Catalog, ohne Nummer von Born. 

„ uliiumen. Eine Mischart: Das Original Nr. 4567 
ist Nuticu Petiveriunu R e c 1 u z , Reeve, 
Taf. V, Fig. 17, testicu/us. Im Catalog von 
Mühlfeld, N. I, 24 « finden sich andere 
Arten als ulbumen, n. z. N. ollu Marc. d. 
Serr. und ulbumen Lk., Philippi in Cliem. 
ed. 2, Taf. 4, Fig. 3, 4, wohin auch das Citat 
aus Knorr IV, Taf. 7, Fig. 4, 5 gehören 
dürfte. 


*„ 400. 




401. 


:: » 


„ 402 . 


mummillu = Nuticu mummi/lu Lk. Original 
nicht nachweisbar. N. 1, 22 a im Catalog 
v. M. 

ruihtlu = Neritopsis rutlufu L. (Adms.). Ori¬ 
ginal von Taf. XVII, Fig. 7, 8, Nr. 4644 
und 4645. 

sulculu Born, Taf. XVI1, Fig. 5, 6 — Nuticu 
(Slif/muufu.c) sulcntu Born (Adms.). Ori¬ 
ginal N. I, 18 v. M. 
contra. Original nicht nachgewiesen. 
liltorufia — Neritmu ftuviuti/is L. nach Pen- 
nant. Original nicht nachweisbar. 

/neust ris = Neritinu fluviutilis L. Original 
nicht nachweisbar. 
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\g. 402. Nerita pa/figera Taf. XVII, Fig. 9, 10 = Neritella 
palligera L. (Adams). Original Nr. 4342, 
N. 64. 

403. „ viridis — Neritiim viridis L.? Original nicht 

nachweisbar. 


404. 


v 


405. 

406. 


V 

407. 


v 

408. 
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n virgiuea — Neritiim puitct (data Lk. Original 
Nr. 4652, N. 65 «. Reeve, Taf. X, Fig. 48. 
n pennata — Neritiim cor neu L. , Reeve, 
Taf. II, Fig. 7. Original 4632 A. N. 35 ß. 
Das Original zu Taf. 17, Fig. 11 , 12 im Born 
fehlt. 

„ polita L., Taf. XVII, Fig 13 — 16. Originale 
vorhanden N. 54 und N. 81. 

„ peloronta L. Eine Miscliart. Nr. 4577 und 
87 sind diese Art, Nr. 4593 ist versicolor Ek. 
„ alhicilla L. In der Sammlung N. 63. Origi¬ 
nale nieht bezeichnet. 

., plicata, Tal. X\ II, Fig. 17,18. = Neritu (PHaJ 
plicata Ad ms. Original Nr. 4619, N. 43 . 

„ yrossa — Neri tu costata Cliem., Born. 

Taf. XVII, Fig. 19, 20. — N. 59, B. Original. 
„ chaniaeleon. Original Nr. 4633. N. 44 ß — 
Nerilastelia Cheun.Re e ve , Taf.XIII. Fig. 60. 
(Theliosty/a A d m s.J Ein kleineres Stück 
trägt die Nr. 4613 und ist tesse/lata Lamk, 
„ aiulata L. Originale nicht bezeichnet, zwei 
Stück N. 42 im Cataloge als und ata bestimmt. 
= oleagina Reeve. (Pila Adms.J Spuren 
eines Born’sclien Zettels finden sich bei 
einem Exemplare von Neritu (Theliosty/a) 
niuuru R e c I z das im Cataloge von Mühl f e 1 d 
ebenfalls Nr. 42 N. audata bezeichnet ist. 
Zu maura gehört auch Knorr VI, Taf. XIII, 
Fig. 2. 


409. „ e.vavia L. Original Nr. 4666 (Theliostgla 

Adms.j N. 60. 

410. Haliotis (Vignette nach Martens: Haliotis lamellosa 

Lk., Dsh., Taf. IX, Fig. 29.) 
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Nerita Midac L. Original Kr. 105 im Schaukasten. 
r striata L. Eine Mischart. Ein Exemplar = 
Haliotis tubercalata L. Heere, Fig. 34 war 
als striata im Schaukasten. Ein zweites ist 
H. Iris Gmel. Kr. 870 im Schaukasten. Das 
Citat Knorr's gehört zu II. (Sulcalus) par- 
vus L. (Adams) Reeve, Iconog. Fig. 53. 
K n o r r I, 20 5. 

,. marnwrata = Haliotis taanaorata Gmel, 
Martini I, Taf. 14, Fig. 139. Original 0 10 
im Catalog H. marniorata. 

,, asinina = slaliotis (Teinotis) asiaina Lk. 
Ad. Original 0. 9 von Born. 

Patella. (Vignette nach Martens): ab Patella [Calyp- 
traea] sinensis Gmel.) 

c) Patella granatina L.; d) Patella [Pileopsis] 
uugarica Gm. (Lk.): e) Calyptraea sinensis 
Dsli.; f) Fissnrcl/a hianlu/a Lk., Papillia 
aperturn Gray.) 

,, equestris. Ein Original kleiner als Born an¬ 
gibt Kr. 727, P. I, 8 ß von Müh Held als 
equestris bezeichnet, ist nach Roeve Icon. 
Culyptrae torti/is s. 

,. fornieata = Crypta fornicata Ad ins. Ori¬ 
ginale Kr. 3320 und 21, P. I, 5, y. 0 . 

,, sacharina = Patella longicosta Lk., Reeve, 
Sp. 11, Kr. 3361, 3363.’P. 71 et P. 78. 

,. Patella barbara = Patella plicata Born, 
jung. Original Kr. 8359, P. 75 a. 

,. plicata Born, Taf. XVIII, Fig. 1. Original 
Kr. 3357, P. 75 ß barbara im Catalog. {pli¬ 
cata fehlt im Catalog als Karne.) 
r qrana/aris = yranalina Lk. (Jiceve sp. 4.) 
Originale Kr. 8838, 41, 42 und 377, P. 78 im 
Catalog als yrauatina. 

,. oeulas Born. Originale Kr. 3344 und 48 
P. III, 4 ß od. P. 80 v. Mühlfeld. P. badia. 
Patella Sehriiteri Kr all SS. 
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* Pag’. 419. Patella granatina = P. granularis Lk., Martini I, 

Fig. 61. Original Nr. 3336, P. 93. granularis 
im Catalog. 

* „ cuernlea Born, Taf. XVIII, Fig. 2 = P. lugitbris 

Reeve, sp. 32. Original Nr. 3334, P. 95 
P. irrizans M ii h 1 f e 1 d. 

*„ 420. „ miniata Born = P. umbella Gmel. Reeve. 

Taf. IX, Fig. 17. Original der var. ////«Nr.3307; 
Nr. 3329, P. 54 umbelht im Catalog v. Mühl- 
feld und P. 52 rustica non Lk. 

* „ ., „ cochlear Taf. XVIII, Fig. 3 = P. (Ob/na) 

cochlear Gin. (Adms.) Original Nr. 3327, 
P. 131 OL. 


.. 421. 


n n 


422. 


?? :i 
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pentagona Born, Taf. XVIII, Fig. 4, 5. Eine 
Deformität von P. pentagona Born, Reeve, 
sp. 48. Original Nr. 3350. P. 79. (Scatel- 
lastra A d in s.J 

Patella ungarica = Pileopsis ungarica Lk. 
(Capalas Ad ms). Original Nr. 3319, P. 23 a. 

deflc.va. Original nicht nach ge wiesen. Das 
Bild in der Abh. d. bölim. priv. Gesellschaft, 
Bd. IV., Taf. I, Fig. 9, 10 von Helbling 
stellt eine Siphonaria, wahrscheinlich S. con- 
cinna Sow. Reeve Icon. Fig. 13 var. od. 
JJrasifiana Reeve, Fig. 17. 
w uunmiUnris. Original nicht nachgewiesen. 
Nach Pfeiffer ist Martinas hier angeführte 
Figur Patella mannnil/aris Lk., Siphonaria 
A n t. Im Museum ist Scarria Scurra L e s s o n 
als P. mamntilla M. Caes angegeben. Actnaea 
pallida S o w. (Lottia). 

tricarinata = Subenwrginula tricarinata 
Born. (Adams). Original von Taf. XVIII, 
Fig. 6, P. 29, im Catalog. 
pectinata. Taf.XVIII, Fig. 7. Original P. 47 «, 
P. pectnncnlus im Catalog. Helcion pectinata 
L. (Adms.) 
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* Pag. 424. Patella Inten. Taf. XVIII, Fig. 8 = Cymbnta com- 

pressa L. (Adms.) Original P. 39, 7 . 

* „ „ „ pell arid« L. = iXace/la pe/lucidn L. (Adams). 

Original Tat'. XVIII, Fig. 9. Das Original 
trägt innen die Nummer 9 auf die Schale 
geschrieben und war zu den polirten Schalen 
gelegt, aus der Sammlung ansgeschieden. 
P. 44 im Catalog. 
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425. „ Patella testndinaria L. Lk.Originale Nr. 3298, 

P. 51; Nr. 388 und 733 Schaustücke der alten 
Sammlung, polirt. 

„ „ radintn Born, Taf. XVIII, Fig. 10 = P. m- 

pensis Gmel., Krauss. P. 119 im Catalog. 
P. rirf/ata. s. Krauss, Siidafrik. Mo 1 lusk. 


426. 
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77 
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77 
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431. 


Taf. III, Fig. 13. 

„ eompressn = Cg mb ul n comjyressn L. (Ad.) 

Original nicht bezeichnet. 

„ rusticu. Original nicht nachgewiesen. 

„ faxen = Patella neuen Martin. Original 
P. 98 «. Nr. 742. deanratu im Catalog. 

„ fixsura, Taf. XVIII, Fig. 12 = Emarginulu 
fissura L. (A da m s). Original P. 158 im Catalog. 
„ graeca = P. aast «rin Basterot Wein kff. Im 
Catalog: P. 147, graeca (Born non L.) 

„ nimbosa = Fissur eil« oriens So w., Recve, 
Fig. 13? Original Nr. 731. Im Catalog P. 146 
2 Exemplare, die sich Revee’s Fig. 48 
nähern, F. llondnrnsensis. 

„ nodosa = Cremides nodosa Born, (Ad ms.) 
Original Nr. 3369, P. 150 a Patellajamaicensis 
im Catalog. 

Dentaliinn. (Vignette Deut, elephantinum Gmel.) 

„ elephantinum Gmel. Original Q. 2. Nach dem 
Maasse. 


striatum = J). aprinum Lunik, nach Mar¬ 
tinas Citat, Pffr. Regist. 

Original ohne Nummer. 
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?* Pag. 432. Patella dentalis, Taf. XVIII, Fig. 13. Die nicht nmii- 

merirten Stücke der Sammlung gehören zur 
(var?) Form von D. novem-costatum Lk. 
n entalis. In der alten Sammlung mit R 4 ß 
bezeichnet, die auf die Cataloge keine Be¬ 
ziehung haben. — D. entalis Lk. 

433. „ politum = Dentalium politum Lamk. non L. 

= D. indietnn Chem. = elmrneum L. Ori¬ 
ginale Nr. 3373, 3374, 3375. Im Catalog 
Q. 7. D. elmrneum. 

„ 435. Serpula. (Vignette Tenagada anguinea L.?) 


* 


* 
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r> 
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438. 


439. 
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441 . 


triquetra, Taf. XVIII, Fig. 14. Original vor¬ 
handen. Serpula S. str. sp. 
fUagrana. Original nicht nachgewiesen. 
contortup/icata. Original nicht naehgewiesen. 
qlamerata = Vertu eins subcancellatus Bieona 
= intortus Lk. Originale R. i im Catalog. 
hnnbrica/is = Bivonia glamernta Bivon. A3. 
Tom III, Taf. 39, Fig. 1. Vernietus glomeratus 
Phil. Enum., Weinkff.. — R. 8 a. Original 
im Catalog. 

polytlialamia. R. 18 im Catalog als fehlend 
angegeben. 

arenariu. Eine Mischart. Original Nr. 3393, 
R. 9 (3. stimmt mit Vermetus, Siphonium ca- 
rinatum Q. 0. Ad ms. Genera of ree. Moll. 
Taf. 38, Fig. 7, a. Original Nr. 3394 ist Ver¬ 
metus arenarius L i n n e, W e i n k a u ff. Ser- 
pulorbis gigas P h i ]., A d m s. 
anguinea. Taf.XVIII, Fig. 15 = Tenagada an- 
guina L. (Adams). Original vorhanden, ohne 
Nummer. R. 12 im Catalog. 
mnricata , Taf. XVIII, Fig. 16 = Tenagoda 
m urica tu, Born, (Ad ms.) R. 13. Original 
des Bildes genau. 

gigantea Pallas. Original nicht naehge wiesen. 
Ein Stück R. 11 von Mühlfeld ist nicht das 
von Born beschriebene, sondern Millepara 
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tortuosa Dana auf einer Wurmröhre. Das 
Citat von Pallas gehört naeh Marenzeller 
zu Cymospira gigantea Seh mar da. 

Pag. 441. Ser pul a penis = Aspergillum javamim Lk. oder 

eine nahe verwandte Art. Originale nicht 
bezeichnet. 

Folgende mit Nummern von Born versehene Exemplare 
vermag ich nicht in dem Werke aufzufinden: 

Nr. 3084 = Peronaea nitida Poli = lanceolata Mas. Caes. 
3353 und 3354 = Siphonaria picu Sow., Reeve, Fig. 16. Im 
Catalog P. III. 3 oder P. 69. Patella decemcostata = stellata 
Helbling, Abh. d. böhmiseh. privat. Gesellschaft von Born. 
1777, Taf. IV, Fig. 11. 

Von den Originalen Helbling’s fand icli auch Patella my- 
tilina Taf. I, Fig. 5 und 6, eine Nucefla, und Patella pustulata 
Taf. I, Fig. 12 = punctulata Sow.. Reeve vor. 

Nr. 5347. M. 170. HelLv (Lucerna) oepa Müller. 

Nr. 3532. Corallium rubrum mit einer Vermilia und Cario- 
pliyllia cyathus E. S. 







